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Die Franzoſen auf Belfort zurückgeſchlagen
Ein deutſcher Sieg im Ober Elſaß Siegreiche Grenzgefechte gegen die Ruſſen

Ein neuer Sieg der deutſchen Waffen Nach der
Freudenkunde von Lüttich folgte geſtern die Meldung
von dem erſten größeren Kampf im offenen Felde Zum
erſten Male wieder ſeit den Auguſttagen von 1870
traten deutſche Truppen ſchlachtbereit den Franzoſen

gegenüber und wieder wie einſt bei Weißenburg und
Wörth wie jetzt bei Lüttich an der Maas und droben

im Oſten in den Ebenen Ruſſiſch Polens bei den Reiter
gefechten war der Sieg auf unſerer Seite Herrlich hat
das deutſche Heer bis jetzt die Hoffnungen erfüllt mit
denen wir es an die Grenzen rücken ſahen Der Kampfes
mut der aus den hellen Augen der ins Feld rückenden
Krieger blitzte die Begeiſterung die in den Tauſenden
von Freiwilligen loderte als ſie ſich in dieſen erſten zehn
Tagen der Mobilmachung ſo zahlreich zu den Fahnen
drängten daß es ſchien als ſei das ganze Volk im
Marſche wie einſt in den Zeiten der Germanen der
ſtählerne Wille zum Siege der in dem Rieſenorganismus
unſeres Heeres lebt ſie haben es bewirkt daß der An
ſturm unſerer Feinde von Oſt und Weſt und vom Nord
meer her ſchon jetzt zerſchellt iſt an dem Fels des deut
ſchen Widerſtandes Umſo mächtiger aber flutet die
Woge des deutſchen Zorns in Feindesland hinein

Unauslöſchlich werden dieſe letzten zehn Tage allen
die ſie tätig miterlebten ins Herz gegraben ſein Wie

rn e ne erder Ausbruch des Weltkrieges erfolgen würde
Wie gelähmt ſollte alles wirtſchaftliche Leben ſein wie

erſtarrt das bürgerliche Daſein verödet die Straßen an
den toten Häuſern ſchleichend das Geſpenſt der Hungers
not Und wie ganz anders iſt es doch gekommen Wie
dürfen wir heute bereits voll feſter Zuverſicht dem
Kommenden entgegen ſehen auch wenn wir uns keines
wegs verhelten daß noch ernſte ſchwere Tage nahen wer
den Gewiß es hat an Sorgen in dieſen Tagen nicht ge
fehlt Handel und Wandel ſchienen im erſten Schrecken
ſtillzuſtehen als das Verhängnis des Weltkrieges ſich mit
ſeinem ſchwarzen Fittich über die ernteſchwere deutſche
Erde ſenkte Aber nur einen Augenblick dauerte dieſer
Zuſtand an und ehe dem deutſchen Volke noch recht zum
Bewußtſein kam welch ungeheuren Wandel aller Dinge
es innerhalb weniger Stunden erlebte da regte auch ſchon
die alte Tatkraft mächtiger denn je in Friedenszeiten
ihre Schwingen Ein Wille beſeelte das ganze deutſche
Volk von den Ebenen im Oſt auf denen ſchwer der Ernte
goldener Segen wogte bis zu den blauen Bergen
Bayerns und des Wasgaus und zum grünen Rhein den
es wieder zu verteidigen galt Ein Wille in Millionen
Menſchen der Wille das heilige Gut des Volkstums der
Mutterſprache teure Laute zu erhalten ein Wille in
Mann und Weib in Greis und Kind den verruchten

Friedensſtörern für jetzt und alle Zeit zu zeigen was es
heißt den deutſchen Zorn zu reizen Der Wille zum Sieg
durchflutete iit mächtigem Pulsſchlag unſer ganzes Leben
Alles Kleinliche und Nichtige zerſtob vor dieſem einen
und einzigen Gedanken Am mächtigſten und ſinnfäl
tigſten äußerte ſich dieſer alles beherrſchende Gedanke
naturgemäß in dem Organismus unſeres Heeres Und
wie Wunderbares haben wir da nicht erlebt Gewiß das
deutſche Volk hat immer mit dem höchſten Vertrauen auf
ſein Heer geblickt Es wußte daß wir wirklich bereit
bereit für jede Stunde waren da der Ruf zu den Waffen
kommen konnte Und doch wie es dann ging wie ſich
ſcheinbar alles ſo leicht und ſelbſtverſtändlich vollzog
wie die ungeheuren verborgenen Kräfte in Bewegung
kamen wie in Wahrheit Armeen aus der Erde wuchſen
und für alle Waffen Kleider und Ausrüſtung bereit
war wie es an reichlicher Nahrung nicht fehlte und
wie glatt und ohne die geringſte Störung ſich der Ab
transport vollzog das alles iſt ein Erlebnis aus dem
das ganze deutſche Volk ſowohl die ausziehenden Krieger
wie alle die noch zurückbleiben mußten allein ſchon die
feſte Zuverſicht des Sieges ſchöpfen durften

Fürwahr in dieſen Tagen erſt hat ſich gezeigt wieviel
verborgene ſchier unerſchöpfliche Quellen der Kraft und
des Reichtums im deutſchen Volke ruhen Des inneren
Reichtums aus dem die Begeiſterung all der ungezählten
Tauſende des Reichtums an materiellen Gütern aus
dem dieſe machtvolle Kriegsrüſtung erwuchs Mit jedem
Tage der Mobilmachung ſtieg unſere innere Zuverſicht
und ſie wuchs mit jeder Nachricht von den Gegnern die
uns zeigte daß ſie vor allem die Ruſſen nicht kaum je
einen Hauch dieſes Geiſtes der Ordnung der Kraft und
der Begeiſterung verſpürten der in unſerem Volksheer
lebtUnd wie herrlich haben nicht die denen die
arſie Wacht an den deutſchen Green war
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ſten Frieden liegt ſcheinbar das Reich unter dem blauen

dieſes Vertrauen ſchon jetzt gerechtfertigt Die gefürch
teten Kavallerieſchwärme der Ruſſen ſind zerſtoben zer
ſprengt von oſtpreußiſchen Landwehrhieben und von
unſerer jungen friſchen Reiterei Lüttich die ſtarke
Feſtung fiel im Sturmangriff und aus dem Oberelſaß
wurden die Franzoſen mit blutigen Köpfen hinausge
wieſen Lieb Vaterland magſt ruhig ſein nie zuvor
in all den langen Friedensjahren haben wir die tröſtende
Verſicherung des alten deutſchen Sturmliedes tiefer und
inniger gefühlt

Aber noch gilt es alle Kräfte anzuſpornen noch ſteht
uns Größeres bevor Und da erwächſt den Zurück
bleibenden eine ernſte Pflicht die Pflicht auch ihrerſeits
raſtlos zum Wohle des Vaterlandes mitzuarbeiten Nicht
hindämmernd in tatenloſer Ruhe ſorgend und klagend
darf in dieſen Tagen der Bürger ſich verzehren Die
Zeit fordert Opfer und ſie fordert Taten Gern und
freudig wird ein jeder gute Deutſche dieſe Opfer r
Jeder Tag bringt neue erhebende Beiſpiele dafür iunſerer Stadt Halle wie im ganzen Reiche und Luſere

im Felde ſtehenden Brüder ſollen überzeugt ſein daß
für ihre Frauen und Kinder daß für ſie ſelbſt falls ſie
verwundet werden ſollten daheim jede erdenkliche Hilfe
bereit iſt Der Mobilmachung der waffenfähigen
Männer iſt die friedliche Mobilmachung der deutſchen
Frauen gefolgt und ſie werden ihrer hohen Aufgabe die
Verwundeten zu pflegen und den Familien der Wehr
männer Troſt und Hilfe zu bringen mit heiligem Eifer
und ganzer Hingabe und Treue dienen

Zuverſicht und Vertrauen auf die gerechte Sache und
auf ſeine Kraft das iſt es was das deutſche Volk heute
ſo ſtark macht Schon regt das wirtſchaftliche Leben
ſich wieder lebhafter Zahlloſe fleißige Hände die
dem Vaterlande nicht mit der Führung der Waffe dienen
können ſchaffen rüſtig in den Werkſtätten und Fabriken
für die Bedürfniſſe des Heeres Draußen auf den Fel
dern wird die Ernte von Tauſenden freiwilliger Helfer
geborgen und mit ihr ſieht auch der Kaufmann wieder
die Hoffnung auf beſſere Zeiten kommen Wie im tief

Sommerhimmel Hinter dem Wall von Eiſen ſchafft der
deutſche Bürger der Arbeiter ſoweit er nicht die Wehr
ergriff Jn tätiger Ruhe und in feſter Zuverſicht ver
harrt das deutſche Volk in dieſen ernſten Tagen Auch
der Werkmann daheim bereitet auf ſeine ſtille Art den
Sieg der deutſchen Waffen Heißer Dank des Vater
landes aber und Ehre gebührt ſchon heute den Tapferen
draußen Sie werden das Deutſche Reich aus den Stür
men der Gefahr ſchöner und größer denn zuvor erſtehen
laſſen Das iſt unſere feſte Zuverſicht und in dieſem
gewiſſen Glauben ſehen wir den kommenden Entſchei
dungen getroſt entgegen

Zur Einnahme von Lüttich
Berlin 11 Auguſt Eine Depeſche des General

quartiermeiſters beſagt u Nach franzöſiſchen Nach
richten ſollten 20000 Deut ſche vor Lüttich gefallen und
der latz überhaupt noch nicht in unſerm Beſitz ſein
Durch theatraliſche Verleihung des Kreuzes der Ehren
legion an Lüttich ſollte dies bekräftigt werden Wir
mußten mit Nachrichten zurückhalten ſolange ſie unſere
Pläne verraten konnten Jetzt können wir ohne Nachteil
berichten Wir hatten ei Lüttich überhaupt nur
ſchwache Kräfte Die Schwierigkeiten lagen in dem
überaus ungünſtigen Berg und Waldgelände und in der
eimtückiſchen un der ganzen Bevölkerung ſelbſt
rauen am Kampfe Aus dem Hinterhalt in Ortſchaften

und Waäldern feuerten ſie auch auf Aerzte und Ver
wundete Ganze Ortſchaften mußten zerſtört werden bis
die tapferen Truppen durch den Fortgürtel gedrungen
und im Beſitz der Stadt waren Ein Teil der Forts hiett
ſich noch aber ſie feuerten nicht mehr Der Kaiſer wollte
keinen Tropfen Blutes durch Beſtürmung unnütz ver
ſchwenden Man konnte das Herannaghen der ſchweren
Artillerie gbwarten und die Forts zuſammenſchießen
ohne einen Mann zu opfern Ueber alles dies durfte eine
gewiſſenhafte e sverwaltung nicht ein Wort veröffent
lichen bis ſo ſtarke Kräfte auf Lüttich nachgezogen daßkein Teufel es entreiße n
S nunte Jn dieſer Lage befinden wir uns jetzt Dieelgier haben zur Behauptung der Feſtung mehr Truppen
gehabt als von uns zum Sturme antraten JederT e kann die Größe der Leiſtung ermeſſen ſie ſteht
einzig

6 im Kampfe bei Lüttich
Wolffs Bureau verbreitete geſtern folgende der Mon

uns wieder

ag Abend Ausgabe des Berliner Tageblatt entnommeneMeinung der Köln Volksztg

Z iſt Donnerstag früh 34 Uhr von einerKreuzfahrt über Belgien nach Köln Furückg edehrt Von

ich e er et t reiehe an n ber e

einer Höhe von Be Meter wurde die erſte Bombe
es war ein V h geworfen Darauf ging das

Luftſchiff bis auf 300 Meter herunter und ſchleuderte
weitere Bomben die ſämtlich ſofort explodierten
Infolgedeſſen ſteht die Stadt Lüttich an mehre
ren Stellen in Flammen Die ſänmtlichen
Bomben hat ein Unteroffizier der Beſatzung aus der

interen Gondel geworfen Derſelbe war nach der
Landung des Luftſchiffes Gegenſtand der begeiſterten
Ovationen der uach Tauſenden zählenden Menge

Wie unſere Leſer in Halle ſich erinnern werden iſt
die gleiche Meldung von uns bereits am
Sonnabend früh durch Extrablatt verbreitet
worden die amtliche Beſtätigung blieb aber aus Nun
iſt dieſe Beſtätigung wenn auch etwas ſpät erfolgt und
die zwei oder drei natürlich anonymen Brief ſchrei
ber die ſich im Verein mit der lieben r über
die ange liche Senſationsmeldung des General Anzei
gers entrüſtet haben werden ſich nun hoffentlich be
ruhigen Es hat ſich jedenfalls wieder einmal gezeigt
daß wir früher und beſſer als ander unterrich tet ſind und
dieſen Beweis hoffen wir wenn erſt die Dinge ſich
weiter entwickeln unſeren Leſern noch recht oft erbringen
zu können

Der Sieg bei Belfort
Vor wenigen Tagen konnte vor einer glänzenden

Waffentat auf dem nördlichen Teile des Kriegsſchau
platzes berichtet werden als es den deutſchen Truppen

e im Sturme die Feſtungswerke von Lüttich zu
nehmen und jetzt iſt wieder ein glänzender Erfolg vom

en e her zu melden Das 7 fran
Armeekorps mit einer Jnfanteriediviſion venZeſtungsbeſahung von toxk alfo im e rn drei

VDipi ionen iſt unter großen Verluſt ten weſtlich von Mül

hauſen zurückgeworfen worden
Die amtliche von uns geſtern abend noch durch Extra

blatt verbreitete Meldung lautet

Berlin 10 Anguſt W T Der von Bel
fort ins Oberelſaß nach Mülhauſen vorgedrun
gene Feind anſcheinend das 7 franzöſiſche Armeekorps
und eine Jnfanteriediviſion von Belfort ſind heute
von unſeren Truppen aus einer verſtärkten Stellung
weſtlich von Mülhauſen in ſüdlicher Richtung zu rück
geworfen worden Die Verluſte unſerer Truppen
ſind nicht erheblich die der Franzoſen groß

Etwa so 000 Mann ſtark waren die Franzoſen durch
die große Völkerpforte zwiſchen den Vogeſen und dem
Jura vorgedrungen um in das O verelſ a ß einzu
dringen Die große und reiche Fabrikſtadt Mülu war ihr nächſtes 4 Von dort ſollte der

ormarſch dann wahrſcheinlich rheinabwärts führen um
die reiche und ſchöne Rheinebene in Beſitz zu nehmen
Aber deutſcher Kampfesmut und deutſche Tapferkeit
haben dieſem Unternehmen ein ſchnelles Ende bereitet
Nicht weit in deutſches Gebiet ſind die Franzoſen ge
kommen rn wurde berichtet daß die franzöſiſchen
Truppen Al tkirch erreicht hätten und daß dort ihr
Vorgehen zum Stehen gekommen ſei Anſcheinend haben
e ſchon dort das vergebliche weitere Vordringen erkannt

ich in ihren günſtigen Stellungen verſchanzt Diea ſchen waren anfangs vor den überlegenen franzöſi
ſchen Truppen auf Mül hauſen zurückgegangen Nach dem

Eintreffen von Verſtärkungen gingen die deutſchen
Truppen aber zum Angriff über und wie im Norden bei
Lüttich die Feſ ſtungswerke die deutſchen Truppen nicht
am Vorgehen hinderten ſo konnten im Süden die ver
rn feindlichen Stellungen dem Angriff r Stand

lten und aus allen Stellungen wur den die Fran
zoſen her ausgeworfen und zur ü Egeſchla
gen wobei ſie große Verluſte erlitten Es läßt ſich noch
nicht erkennen ob es ihnen geglückt iſt ſich wieder auf
Belfort unter den Schutz der Feſtung zurückzuziehen oder
ob ſie von der Feſtung abgedrängt ſind Es
hat den Anſchein als ob das letztere der Fall iſt Sie
wür den damit auf die neutrale Schweiz zu gedrängt wer
den die ihrerſeits in voller Neutralität auf der Wachtſteht und ihren Boden durch drei Armeekorps ſhäst
Durch dieſen glücklichen Ausgang iſt Oberelſaß vor dem
franzöſiſchen Einfall bewahrt Das deutſche Grenz
land iſtfreivom Feinde Höher aber iſt noch der
moraliſche Eindruck dieſes Sieges zu bewerten Zum
erſten Male in dieſem Kriege ſind deutſche und franzö
ſiſche Truppen in Maſſen aufeinander geſtoßen
und zum erſten Male haben ſich die deutſche und diefranzöſiſche rn miteinander gemeſſen hat deutſche

und franzöſiſche Ausbildung um den Sieg gerungen und
bei dieſem Zuſammenſtoß haben die Deutſchen geſiegt
Dies muß das Siegesbewußtſein des ganzen deutſchenHeeres heben Das Gefühl der Ueberlegenheit wird
überall empfunden werden und gerade bei dem empfind
lichen Charakter der Franzoſen kann der Eindruck dieſer
Niederlage von entſcheidendem Einfluß ſein Unter
glücklichen Ausſichten hat der Feldzug begonnen Mögen
weiter ſo die Siegesnachrichten folgen

Jn Berlin
wurde die Siegeskunde wieder durch radfahrende Schutz
leute bekannt gemacht und unbeſchreibl icher Jubel er
füllte abends die Straßen Die Nachricht wurde faſt
noch begeiſterter a i als die Meldung von der
Einnahme Lüttichs dem die Meldung beim General

Schreckliche Greueltaten der Belgier an wehrloſen Deutſchen

Zufall wollte es daß Unter den Linden gerade ein Regiment vorbeigezogen kam Die Menge ſtimmte begeiſtert
in die von den Soldaten geſungene Wacht am Rhein ein
Bis ſpät in die Nacht hinein ſtand das Leben Berlins
in dem n der Freude und BegeiſterungDas B T ſchreibt Um 83 Uhr geſtern abend jagte
ein Automobil durch den mittleren Fahrweg des Branden
burger Tores Hoch aufgerichtet ſteht r ihm ein General
ſtabsoffizier Er legt Hände an den Mund und mitweithin ſchallender Eaum ruft er über den Pariſer

Platz Ein Sieg der tſchen bei Belfort das 7 fran
zöſiſche Armeekorps eine Diviſion der Franzoſen
geſchlagen Gebt es weiter Mit der Siegeskunde fährt
er die Linden entlang zum Schloß Die Nachricht dringt
in die Seitenſtraßen Schutzleute ſprengen ſie aus
Binnen wenigen Minuten iſt alles von einer ſchwärzlich
wogenden Menge erfüllt Ein tauſendfa ches Hurra
pflanzt ſich die Linden entlang bis zum Brandenburger
Tor fort Ein Zug junger Leute bildet ſich vor dem
Kronprinzlichen Palais 3 macht er Halt Die Kron
prinzeſſin wird am Fenſter ſichtbar und winkt der Menge
dankend zu die das Lied Deutſchland Deutſchland über
alles ſingt

Belgiſche Greueltaten
Beſtialiſches Vorgehen der Belgier gegen wehrloſe

Deutſche Deutſche Frauen werden gemordet Ver
wundeten Soldaten werden die Augen ausgeſtochen

Auf ungr Je en J ein bisheriger lechniſcher ellter Brüfſe herſtaatlichen T See Gae lſchaft ſeinem Gjähri

gen Söhnchen gebürtige Hallenſer die bei Kriegs
ausbruch von dort über Lütti ch nach Deutſchland ge
flüchtet ſind und hier in Halle im elterli ch en Hauſe
Zufl lucht geſucht haben Er erz ählt t über die ihm wie
allen flüchtenden Deut ſchen zuteil gewordene ſchmach
volle Behandlung fo lgendes

Wir kamen am Dienstag abe nd vonwohl in Lo o uvain als auch i ir irtggent un e
Zug aufgeha lten und von der aufgere en Menge mit der
verſchiedenartigſten Wurf fgeſchoſſen ſtü riſch bombardiertwurde unte fort währenden n Ruf fen CEochon
alleman de Auch kurz vor Lüttich wurde wieder ohne
erſichtli ichen Grund Halt gemacht und es wurde hier ge
rufen Deutſche Sch heraus Kaum war das
geſchehen als wir auch ſchon wieder von der wi itendenLand berölkern ig unter vielen Schmähnungen und Miß

handlungen empfangen wurden Trotzdem gelang es uns
ſchließlich bis Lüttich durchzukommen wo wir aber auf
dem Bahnhof angekommen wieder hin und be rgehet
wurden bis es dann endlich hieß es wäre amtlich bekannt gemacht daß ſämtliche in Belgien bef indüchen

Deutſchen ſich der belgiſchen Armee zu unterw jerfen
hätten Die Grenzen Belgiens ſeien gef ſchloſſen und es
wurde uns freigeſtellt nach Brüſſel zuri ückzukehren da
ſämtliche Züge nach Brüſſel zurück ahren ſoll en Jn
derfelben Nacht noch wurde e jedoch die Linie nae ch Zräſſel

kurz hinter dem Bahnhof getrerg
n einem deutſchen Hotel Lüttich in das wir unsgeflüchtet hatten wollten wir un ab wart en was da kom

men ſollte denn der deutſche Konſul den wir Hilfe hei
ſchend aufgeſucht hatten erklärte uns zu unſerer Be
ſtürzung daß er uns z nicht mehr helfen könne So waren
wir etwa 250 Deutfche in fremdem Lande ohne dieMöglichkeit weder vor noch rückwärts zu kommen
ſchutzlos einer wild tobenden Menge preisgegeben

Sſich immer von neuem gegen uns wandte Der deutſche
onful war dem gegenüber vo ſtändig machtlos da er

Brü iſſel a 18

22

ru r rm 9 tro rinim er tie

Konſul w
ſelbſt für gefar igen erklärt worden warEin Deutſcher der unter eden U ſtänden nach Ver
viers 35 Kilometer von L Lüttich gelangen wollte hatte
ſich dazu ein Automobil gemi etet Bald a mußten
wir jedoch mit anſehen wie belgiſche W die en
Deutſchen und eine ältere Dame wieder aus dem Aue
herausriſſe v und ohne weiteres wiedermagch t

Unſere Lage wurde ſtloſer Die izver ſprach uns zwar am Mittwoch bei den Behörden um
Stell ung von Landwager Ge rät agen zu unſexer Börd holländiſ ch Grenze v

tet wir vergehenarteten wir vergebens Jn
er ing n zach der

abe r au ch darauf
Zeit konzentrierte e hier in Erwartung eines d
ſchen Angrif ffes faſt die geſamte belgiſche Artillerie

Lüttich eUm 11 Uhr mittags wurde uns mi itget daß um12 Uhr noch ein Zug nach der ho llänt ſchen enze a bge
laſſen werde und wer dann noch zurückbleibe werde al
Kriegsgefangener der Gendarmerie übergeben Hoff
nungsfroh traten wir rn Weg nach dem Park hof an
wobei uns wiederum die belg ſche Bevölkerung in feind
lichſter Weiſe entgegentrat Voll ig ſchutzlos mußten wir
die gröblichſten Beſchimpfungen und tätlichen Angriffe

über uns ergehen laſſen Wir hatten uns eben einer
Frau angenommen die kurz vor ihrer Entbindung ſtand
und deren Mann irgendwo verloren gegangen war als

die erſten Kanonenſchüſſe
n nach Lüttich hereinkrachten Wir mußten dieſe Frau
die vor Schreck tot niedergefallen war zurücklaf ſen Vier
Deutſche die mid zuſahen wie ſich die Artillerie verſam
melte wurden plötzlich vom Pöbel hinterrücks angegriffen Win dem Rufe Cochon allemand wurde der
eine niedergeſtochen während dem anderen durch
einen heftigen St eine e Wunde im Geſicht
beigebracht S Auf dem e Garde du Palaiseiſ a ein n war e e der e rſönlichAugal n des Ealet und verkündete die frohe Seuaeit Der
wurde eine Deutſche die an a väck i n

durch einen

S

I 2



S

e

Kehle durchſchnitten ein anderes Haus hatte die Rote
Kreu Fahne aufgeſteckt man legt fünf Mann hinein

am andern Morgen waren alle fünf erſtochen Jn
einem Dorfe vor Verviers fand man einen einzelnen

alles b
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See einen e u Tat e t ne e Die Leiden der Deutſchen in Antwerpen

ihn andere Kavalleriſten n von Lerantszurückhalten wollten datan hindern konnten z a e v enu Ein Wbrer rn be im Babnoof re die g e h folgenden VBerish
einen Wagen erei ges eentfernteſten ausreichten e lücht fa Am zie er denen n ilmachun ar da

Wagen waren zum rechen voll und viele ſtan n et noch vollkommen r 7 4b n tdraußen die ni r mitkommen konnten und tei efragt hatte ob man e ſeine be
von ihren An gehörigen getrennt waren Ein rierſt tn begann das Segen felndlchZug ſollte dieſe nachbringen Wie wir aber t m Sonntag den 2 Ronne denfuhren iſt dies nicht geſchehen Man führte uns nur tig Bord du ans nicht von dem bei
Langaeken wo wir abermals aus dem Zuge geholt
und unſerem Schickſal überlaſſen wurden

Wir entſchloſſen uns bis nach n zu Fu
zu wandern wo wir vom dentſchen Konſul ſehr gut auf
genommen wurden und uns von den Strapazen etwas
erholen konnten Der Konſul beſtellte für uns bei der
holländiſchen Bahn einen Zug der uns nach der Grenze
bringen ſollte Jn Magſtricht bot ſich uns noch ein
ſchönes Schauſpiel Wir konnten deutlich drei deutſche
Rumpler Tauben über Lüttich beobachten die inverſchiedenen Abſtänden igre flogen nnd eben

falls gut ſichtbar r e Bomben warfen
Abends 6 ihr onnten wir von a rigt weiter

fahren und gelangten bis nach Wylſe kurz vor der hollän
diſchen Grenze Die reſtlichen 18 Kilometer mußten wir
wieder zu Fuß auf der Landſtraße zurücklegen Zu un
ſerer beſonderen Freude paſſierten wir bald die erſten
deutſchen Truppen Es waren zwei Batterien deutſche
Artillerie die ſich in leſen euer beiggden Wire n auch ſehen daß Viſe an der Ba Maaſtrichttich dem Erdboden vollſtändig Ka war
u bei Herve zwiſchen Lüttich und Verviers hatten die
Belgier bereits 2000 Häuſer niedergelegt um freies
Gelände zu bekommen

e wir die deutſche Grenze paſſierten konnten wir
beobachten wie ein franzöſiſcher Flieger aus einer

nächtigen Linde herabgeſchoſſen wurde in die er hinein
geraten war und von der er faſt vollſtändig gedeckt wurde

Es war nachts 2 Uhr als wir a der deutſchen
Grenze ankamen und dabei auf ein unter zem Kommandoeines Hauptmai ins ſtehendes e
ſtießen Von einem Baume fiel plötzlich ein großer
ſunder Aſt herab weshalb wir die Baumkrone weiterobachteten Jm nächſten Augenblick leuchtete es in dem

Baume kurz auf Der Haupkmann den wir aufmerkſam
gemacht hatten nahm darauf mit ſeiner Mannſchaft den
jaum unter ſcharſe Bewachung ach einiger Zeit er

folgten abermals zwei Lichtreflexe Auf Befehl des
Hauptmanns wurde nunmehr der Baum von acht Sol
daten unter Feuer genommen Es ſtellte ſich ſchließlich
heraus daß der franzöſiſche Flieger in dem Baume
hängen geblieben war und von hier aus Lichtſignale zu
geben verſuchte

J m Donnerstag früh langten wir ſchließlich in
achNoch ſchrecklichere neben werden dem Köln

Stadt Anzeiger von einem Leſer der gleichfalls ausBelgien flüchten mußte berichtet Danach ſchießt die
belgiſche Zivilbevölkerung aus jedem Hauſe aus jedem
dichten Buſch mit völlig blindem Ha auf alles was
deutſch iſt Daran beteiligen ſich Frauen erſ wie
Männer Einem Deutſchen wurde nachts im Bett die

S daten mit auf den Rücken gebundenen Händen und
geſtochenen Augen Von einer nach Lüttich vgangen en Autokolonne hielt ein Wagen in einem Dorfe

Eine junge belgiſche r trat an den Chauffeur ergphielt ihm ganz die einen Revolver an den Kop

ſchoß ihn über den Haufen Natürlich war die er e
Er chießung die Folge aber weder dies noch die Bran
legung der Häuſer ſchreckt das Volk Das Rote Kreuz gan Arm und Wagen e die Aerzte gar nicht Jn

mehreren Gefechten es die Deutſchen erleben
mü ſſen daß die aus der Feuerlinie getragen waren andere die aufWagen zum Reſervelazarett
fuhren einfach von der herbeigeeilten Bevölkerung der
nächſten Dörfer abgeſchoſſen und abgeſchlachtet wurden

Däuſſeldorf 11 Auguſt W T Der Brüſſeler
Vertreter Wolffs Telegraphiſchem Bureau der
Sor inabend Nacht mit etwa 1000 Deutſchen Brüſſei ver
ſſeß ß konnte feſtſtellen daß der Fall von Lüttich um dieſe
Zeit in Belgien noch nicht bekannt gegeben war Durch
U mfrage bei den geflüchteten Deutſchen habe er feſt
geſtellt daß die belgiſche Bevölkerung noch beſtialiſcher
gehauſt hat als anfänglich angenommen worden war
Der Mob hat nicht einmal Frauen geſchont Esklingt faſt wie Jronie daß der belgiſche d miniſter

am Freitag ein Komitee eingeſetzt as terialgegen die deutſchen Truppen ſammeln ſoll Unter den

wegen Spionage Verhafteten eng Prinz
von Croy mit ſeinen beiden Chauffeuren en
Hotelbeſitzer Weber in Antwerpen iſt vom Mob ermor
det worden Außerdem iſt man beunruhigt wegen des

als einiger bekannten Deutſchen in Brüſſel

v für Halle 7
e e e

e J ans ihn eigt an Land dagegen ging der Mo on tlich gegen Deutſ S Als bekannt wurde rae u
Truppen dur en geben ſollten begann eund alle unter Elend er Bevölkerung am Die
e u dern Am Mittwoch wurden alle deutſcher
Geſda e Wirtſchaften Hotels von dem Mob geſtürmt

u ivatwohnungen wurden u ge n Es warſo ſchlimm daß in a deutſchen Wirtſchaften mit weib
licher en mn r an den Haaren geackt und n a ie Straße gezerrt wurden Jetzt
an es au ord der im befindlichen deutn Schiffe rich zu werden Alle Arbeiter Kran
eute uſw fingen an feindlich gegen uns vorzugehenAm Donnerstag morgen ging ich t Kapitän Albrechts

nach Amerika Dock 58 wo der t che Kranmeiſter ver
fuchte ſeine Leute und die Bevöl erung gegen uns auf
zuhetzen indem er die Worte ſagte
Schmeißt die Dentſhyn ins Wa er oder ſchneidet ihnen

die Kehle aDonnerstag wurden wir mit ichen Leulen von der

ran civique nach der Polizei Bordeauxſtraßes ge
bracht
jeden Augenblick erwarten konnte getötet z u werden Es
iſt unbeſchreiblich in welcher brutalen Weiſe die bel
giſche Bevölkerung h n Zeutihe daraging Es
wurde weder Wei Kind geſchont undſogar am Donnerstag mittag n Boulevard beim Hotel

Weber
Frauen und Kinder hernuntergeſchoſſen

Die Familien wurden aus den Wohnungen geſchleppt
ohne daß St ein Stück ihres Eigentumes mitnehmen
durften Sie haben nichts davon wiedergeſehen Am
Donnerstag fuhren zwei Frauen mit uns die man von
einem Tei Kinder getrennt hatte Nur ein oder
zwei Kinder hatten ſie bei ſich wo die der eblieben
waren war nicht zu ermitteln Auch von d eutſchenVillen waren bereits am Donnerstag rine ger zwei in
Brand geſteckt keine deutſche Wohnung blieb a
dert Die Möbel wurden heran ger auf e traße

2 zerſtört v wegeſs eppt Sobald einBug Deutſcher der nach dem nhof Miett wurde
zu Irbſidken war ſtürzte ſich die brüllende Menge auf ſie
und die Polizei und Gendarmerie waren nicht in der
Lage die Aermſten zu ſchützen Es wurde erzählt daß

r und Kinder rer der Straße er
oſſen worden ſeieKapitän C Schulz hat die berüchtigte Revolution in

Odeſſa 1898 mitgemacht erklärt aber Saere bei der
Deutſchenverfolgung in Anutwerpen für weit ſchlimmer

Vom öſtlichen Kriegsſchauplatz

Wie wir ſchon geſtern durch Extrablatt bekannt
gaben haben nach einer amtlichen Meldung des
Wolffſchen Bureaus drei im Grenzſchutz bei Ehydt
kuhnen ſtehende Kompagnien unterſtützt durch heran
eilende Feldartillerie die aus Romeiken auf Schleuben
vorgehende dritte ruſſiſche Kavallerie Divi
ſion zurückgeworfen

Thorner Kriegstage
Eine e leben wir nun ſo wird der B ausThorn geſchrieben unter dem Kriegs uſtande Jn

unſerer edlen iſt an Stelle der erſten Erregung
eine ſtaunenswerte Ruhe und Zuverſicht ten die
ſelbſt durch die Nachricht von der Kriegser r Eng
lands nicht im geringſten geſtört wurde Dazu hat ein
mal der Umſtand beigetragen daß die ruſſiſche Grenze
an mehreren Stellen von unſeren Truppen überſchritten
iſt Dies hat unter der Bevölkerung die Hoffnung ge
feſtigt daß es gelingen wird den Krieg in ſeinen EntHeibungstampfen in Feindesland hinüber zu tragen

Und das was jetzt von jenſeits der Grenze verlautet
wie dieſe Erwartung

n Debrepp y und Rypin trafen unſere
einen Haufen ru cher noch h eingekleibdeterReſerviſten Le erzählten ſie hätten ſich in
Dobrzyn ſtellen ſollen indeſſen habe ehe ihrem Ein
treffen niemand um ſie gekümmert es habe auch an den
nötigen Sachen beſonders an Stiefeln gef lt und ſo
wären ſie einfach umgekehrt Und d evölkerung R
Ruſſiſch Polens empfängt iſt Krieger mit Jubel Als
ſie über die Dremenz in Lubicz einrückten riefen ihnen
die Leute zu Kommt kommt wir wollen gerne Deutſche dewerden Unb die polniſchen Bauern ſo ſchreiben unſere

ruppen

Hier war die Wut der Menge ſo groß doß man Mie

S ldat aus indesla n e von ihrenräten um es e ohne
ment Jient hierbei der

rag ge rſn Bürger u e r T v n a als
der e ung kl

treffenden Reſerviſten tade
t warden Und Jtägli on von morpellern und auch r e emſig Arbeitsſtätten

arten der en immer r das C Liebterland kannſt ruhig ſein Eine weite ins
d v t in der Bür waren die reichen Zurin et chen 53 der i von dem vor

S r r Die Preiſe waren daheDie re Weg i zleiee ja für manche Artikel
erunter

auch nur unweſentli
gingen ſie bedeutend

Die Koſaken von polniſchen Jungſchützen
zu Paaren getrieben

Eine ſehr a e Meldung über das forſche Vor
ehen der polniſchen Jugend in Galizien mmt ausKrar ka u Die dortige Gazetta W Morgen Ztg

meldet nach einer von uns geren S ſcho z m Extrablatt
bekannt gegebenen Nachricht vom 8 ddaß 800 galiziſche Jugendſchützen Liter en Hauptmann

Fran in der acht etwa 1000 meiſt ſchlafende Koſaken
ei Miechow überfielen Der Kampf dauerte einige

Stunden und endete mit dem vollkommenen Rückzug der
Koſaken die etwa 400 Tote und Verwundete hatten
Hauptmann Frank hatte 140 Verwundete er beſetzte

e dec nd ausge
chten konnte wie

underte von Ar

ung hü ühen haben ſodann ihren r r
wärts nget förtgeſeg das e mmüntzel beſetzt n e Die Nuſen en e r
wundete und bedeutende Proviantvorräte zurück Es
heißt daß auch Pilitza und Kielce von den Ruſſen
geräumt worden ſind

Unter den polniſchen Jungſchützen herrſcht große Be
geiſterung

Miechow iſt eine etwa 42 Tauſend Einwohner
zählende Kreisſtadt im ruſſiſchen Gouvernement Kielce
und liegt 40 Kilometer nördlich von Krakau Kielce
iſt Gouvernementshauptſtadt des gleichnamigen frucht
baren und an Bergſchätzen reichen Gouvernements das
auch wegen ſeiner landſchaftlichen Schönheit die ruſſiſche
Schweiz bekannt iſt Die Stadt die an 25 000 Einwohner zählt iſt Sitz eines römiſc katholiſchen Biſchofs
und war von jeher ein Zentralpunkt der gegen Rußland
r nationalpolniſchen Bewegung Da in dem

ouvernement über 80 Prozent Polen wohnen iſt es er
klärlich daß die Ruſſen angeſichts der adertigen
Stimmung des polniſchen Volkes es vorgezogen haben
ins Jnnere des Landes zurückzuziehen

Die Jugendſchützen in e ſind eine unſererJugendwehr nachgebildete niſche Organiſation die
mit den auch im öſtlichen Preußen vertretenen Turn

vereinen des Sokol eng liiert iſt
c

Antivpari beſchoſſen
Nach einer Meldung des W T B hat der aus Anvari kommende D Dampfer Brindiſi die Nachricht

bracht daß Antivari von öſefregaſerangarif u
Kriegsſchiffen beſchoſſen werde Die Beſchießung habe
Sonntag um 8 Uhr 30 Minuten begonnen Um 8 Uhrerſchienen zwei ö et ne Kreuzer und teilt
ten der funkentelegraphiſ Station mit daß ſie nachgen inuten S eſ ſtüung eröffnen würden Als

d nach Ablauf der Friſt begann das Bombardementdes auf die Gebäude einer Handelsgeſellſchaft und die

funkentelegraphiſche Station gerichtet wurde
Antivari a tritt en Meer gelegen iſt der

e in t Hafe ontenegrog und dieſeWinkerreſidenz des Konigs Nikita Die Stadt hat etwa ſ

2100 Einwohner

Die in T wie erf W T Bmeldet Sonnabend onntag große Angriffsl u J gegen die e e Grenze m
2 ift brachen ſie in Stärke von 4000 Mann gegen

den Gren poſten öſtlich der Feſtung Trebinje vor Die
Oeſterreicher verloren einen Offizier und 21 Mann die
Montenegriner hatten 200 Tote ferner ſah man zahl
reiche Schwerverwundete ſich zurückſchleppen

Rumänien für den Dreibund
Ueber Peſt der Köln Ztg zugehende Meldungenaus dem Bukareſter Regierun latt Seara verſichern

daß trotzdem der rumäniſ ronfolger durch die ruſſen
n Partei für dieſe gewonnen wurde der

önig von Rumänien dem Miniſterrat in
Sinaija in zweiſtündigen c rynaen nachwies daßRumänien an die Seite des Dreibundes
t h ö re Der Miniſterrat t im Einvernehmen mit
em ne b en daß Rumänien ſichDreibunde a et e nig wies ziffernmä isdaß Deutſchland auch allein ſtark genug ſei

nen ein

König Albert von Belgien und General
Emmich bei der Parade über die Lüneburger
Dragoner das Regiment des Königs 1913

Ein Kurioſum ſtellt unſer Bild inſofern dar als es den

S e e aufweiſtKönig Albert von Belgien iſt der r derLüneburger Dragoner Als er das Regiment im vorigen
Jahre beſuchte wurde ihm dasſelbe von dem
General Emmich vorgeführt Der Photograph beide
nebeneinander auf der Platte feſtgehalten

Generalſtab und Preſſe
Die militäriſche Oberleitung muß vorläufig mit Nach

richten zurückhalten

Major Niecolai der Leiter der Preſſeabte des
Großen Generalſtabs betonte Vertretern der Preſſe

ber geſtern nochmals daß dem Hei des
itteilungenolkes nach neuen möglichſt ausfü ha

über die Vorgänge auf dem Kriegs einſtweilen
aus dringenden Gründen noch keine Renung getragen werden könnte Man werde hoffentlich

in kurzer Zeit beweiſen können wieviel vom Aus
r bisher gegen die Wahrheit cglindio worden ſei

ſogar verſucht ein A durch eina Telegramm über die e Je Tantun ge

le n e e irre ndes Telegramms war ein Oberpräſidium b
net die beabſichtigte r arg mt nwurde iſt einem giſal zu danken Hätte der Feind

wußt wie ſchwache Kräfte wir vor Lüttich hatten dann
r r wohl gewußt was er zu tun hatte Unſere

erluſte an der Oſtgrenze findet man vielleicht ziemlich
erheblich aber wir haben den S u gnees e en
t damit erreicht die te beiüttich haben wir einen militäri rig aſtransendeſſen Bedeutung ſie noch gar ni gbſehen ka Vertrauen zu unſerer Heexe reren r jetzt
das oberſte Gebot

Ueber eine Million auſ

Der Zudrang der Kriegsfreiwilligen überſteigtre en Ben upertäſſt iger Sefle wird mi u
daß ſi Ueber im e Reiche 1800 000
freiwillige gemeldet haben

Millionenſtiftung für das Rote Kreuz

Ein Landwehrmann an die Seinen

Jn dieſen Tagen der Mohilmachung des Ab
ſchieds ſo vieler Gatten Väter und Brautpaare der
bangen Oede des Trennungsgefühls und des u

e kann ein gutes Wort e eGemeinſames Leid ergebe die Menſ ewart und t zuſammen W mawas früher bei ä e hinte
gegen iſt wieder rB eins der friſcheſten S aus c derKricgsjahre 187071 auf Feldbriefe nrich
Rindfleiſchs Preis 1 M Verlag von
hoeck Ruprecht in Göttingen die denerlebten eng ſo hell herigen e
beim Leſen alles wieder ſieht dann e w7 z
und fort auf Momente die ſich auchholen werden Wir finden dgrüber Worte des en
mit bei dem großen Heere ſein zu dürfen Worte voll
Troſt und Hoffnung an die ſtets beſorgte Gattin
ſtarkes und doch tapferes Gedenken an die Kinder undihre Zukunft Beiſimng nicht jeder Nachricht zu trauen

u dgl Dieſe Briefe an die liebe Alte
und gar den intimen Zauber der entſteht we veiSeelen ſich wirklich einander gehören en h ſolchen

Worten die die eigentlichen oft ſo humorvollen Er
lebnisberichte umvanken oder manchmal mitten in der
Erzählung ſpontan hervorbrechen möchten wir hier
einige folgen laſſen

Sobald es Not an Mann u W muß ich mit in die
erſte Linie ich kann ja nicht in Würde und re leben
wenn ich in einem ſolchen ampfe gefehlt habeLaß Di ch nur durch nichts in dem großen Zuge irre

machen den jeht das Herz unwillkürlich nehmen will
Kleine Menſchen gibt es auch hier in Fülle

Laß Dich nicht bange machen Man it auf ſeiner
Arbeitsſtube ſo gut in Gottes Hand wie draußen

Aengſtige Dich deshalb vor allem nicht wenn Du ein
mal zeitweiſe keine Nachricht bekommſt Die Briefe
ſierter ſollen ſehr arg ankommen die Briefe
z ch Hauſe deſto unregelmäßiger und neben mir

t ein Kölner der das furchtbare Blutbad des 164 ren hat ohne eine Schramme zu bekommen und
den feine Angehörigen tro dreier Briefe ſchon ſeit acht
Tagen als tot beklagt haben

s iſt doch troß aller kleinen Mühſeligkeiten und
Laſten ein depger Gedanke ſo mit zu dem großen
heermächtigen Volke zu gehören das ſeine Gegner zer
malmt und wenn manchma der ſtille Zweife m mirkommen will ob ich nicht doch vielleicht an v x nderen
Stelle mehr nüden könnte g z

dem binn

ch dasdee Sueceeele en W in re

Roſſe herunter am und Schweine hütet wozu er
ja auch nicht in den Krieg gezogen war

äch der Uebergabe von Metz An der Chauſſee
auf der das Canrobertſche Korps das uns zugefallen war vorbemarſchleren ſollte ſtellten gi die Bri

t Iuf mit flatternden Fahnen und geladenem Ge H
wehr ein Caudini iſches Joch aus s Menſchen eihn Mehrſtündiges arren trömender Regen

aber kein Ruf der Ungeduld hlte t deicde
da m ſollten keinen Grund tten e eeilene esg ihrem ſau ren Spn e Endli ie eiſernen
Reihen herunte ommen 9 r tet aß mir Mdas Herz weich dte und daß ränen in à
Augen ſleagen S s t ſie en e h die ſto
Armee ter S der übermütigſten Nation w
e denn z und keck ausſehend nun den

anderſtal and der die Waffe guten warEs war ein denen t en genugtuingkv e Schauer
mir nie aus der S winden werden es durchbebtemich nur das eine e und der eine Gedanke ein

Gottesgericht das ſich vor deinen Augen abſpielt
Laß Dich dringend bitten Dich nicht zu r zu

ſzrget Wäre Dir be eder das Schwerſte zu erleiden
o weißt Du daß ich und die Kinder bis zum letztenGedanken mit treuer Kebe umfangen habe und dann
kämpfe Dich mutig durch das Leben ſieh auf die Kinder
in denen Du zunächſt den gnzigen i jedenfalls aber auch
reichen Exrſatz finden wirſt rziehe ſie in meinemSinne ſchlicht in ihren We n an den Genuß und

immer im Hinbick z das ha für das ichmeine Exiſtenz gern t egebe hab e mich das
Schickſal fordert ung denn in Gottes Namenz jn treuer die wer der Zukunft entgegen
ehen

Armes Herz wie leid tut mir Deine Not und do
iſt ſie ja unbermeitlich und ich möchte nicht daß ſie un
erſpart worden wäre

Ja en bekomme ichNachdem R gigelaet wap
Eure Briefe z 9 Dezember bin t b

es iſt nur ein wider
von dem unglücklichen et
ſchwere Stunden gekoſtet hat un
wärtiger Zufall daß Jhr einen älteren e ſchon
24 Frinden in Hände rin ehe die t er
a erſchreckte Den Zuſammenhang der Erzählung deszanren kennſt Du ja z nun auch aus meinen Srlefen

tand bei Feine ompagnie zu wurde ſchon imAitatſe gegen Maizières in der Schulter r et Er

i dann wahrſch e von dem Verband lag rm
n dem Augen lick e ab hri worden wo uke ausdem rerungt ten zurückgekommen ſind und nur

Spring über ein h zgeeee hinfiel Und durcheine ſo ge ette von Zufälligkeiten mußte in einen
8 e Jammer eekge werden Alle Freude der

erlegung macht ſolchen Kummer nicht r chehen
nur die eine Freude iſt allerdings groß daß Du in dasvon ſo vielen Menſchen ſehen net und wennen doch einmal ſo mit mir machen ſollte wie hier
tie See aenee antaſie getan ſo haſt Du doch ſchon

im voraus die Gewißheit in der Hand daß r nichtrat zpo freundlos daſtehen wirſt Rimm Dir aber
die Lehre daß Du au a itteilungen aus dem

Munde d annes nichts da t alle Leutekönnen W 3 inander haltenund wenn nds na e ſo lügen
ſie S r Tagrſtreute

chichte mit e ſag ung und Fa un
nbtiget Schrecken i mi er Sgpegriſt en Es
war mit eine ordentliche wir lerGottesdienſt hatten Er wut e in e ſehr e
katholiſchen Kirche abgehalten und begann mit rn iede

ine feſte Burg uſw und ich nahm den gewaltigen
St llen der darin weht mit Entzücken in meine Seelees ſtand mir e feſt im Herzen daß nichts
25 die teuerſten Rückſichten nicht das deutſche olt
und jeden Einzelnen darunter abhalten dürfe den Kamp v
mit a r Welt wo Teufeln durchzuführen es ſoung do ling en

a ite ich nur mutig aufrecht wie tz ich mit viel leichterer Mühe tüe und h v
is ans Ende tun werde r t re Menſchen ſind in

unſerer Zeit wirluch ftwat ünn er W an demkleinen VTichte das ich m einen e llen und
leichte G leuchten laſſe erquickt ſich a manche

ſchwächere SeeleMein Körper iſt ſtraff und widerſtandsfähig wie
ne e nicht und die Jdee von der Notwendigkeit u den

Zielen des e rzge lebt in mir ſo ſtark und freudig wie n
nur je Es iſt alſo nur eine Spiegelung der augen
blicklichen La r über die man ja nicht Herr iſt
wenn einmal c rn über dies und jenes mitdie Zer feßt t r iſt friſch und freudig und voll
gewſ uverſi en Sieg unſerer guten Sacheiſt das wk n wenn i u e den WohlG ganz Frankreich an der Kehle hielte ſo drückte
ch ſie ganz gewiß zu ohne zu den das Volk iſt

mir mit jedem Tag t n iſt keiner darun

er

es

ter der ſich ehrli eiche echte mit nderenVolte

v Bohle ad Halb a4 de h Jufteten u ihn dectt e z3
ote Kreuz

üſſen obden neuen See hren m r e toder zwansig Ja ren waswigkeit ſein würde das an z wir getroſt

abwarten Es wird ihnen gehen wie einem Rekon
vgief enten der g wenn das Fieber fort iſt Agrit wiem Mart und Bein z dtteri worden ſind am
Ende ſtehen dieſeben Fsel auf die der alte gönig chon

bei der Anſprache in Kiel mit ſo dra e Redewe
verwies in einigen Jahren an ebenſo gut ine 1870 ſogar noch um einige recht e Stücke wie

Metz Thionville und Straßburg vermehrt

on T v net ver Weile Er t no enWpe e geh er e hingen e erſte Geſetz und volle Weib echt

Hauſe ſein

Kleines Feuilleton
Das perfide Albion Es war im 2Kriege gegen Dänemark England hatte u

burgern in Schleswig Holſtein die und Beiſtan v
ſprochen zeigte ſich dann aber ebenſo Weiden nes
verläfſig und hinte vie rief in unſern dund Rep 7 die Sa e ef ging die Au s er
ſchmähli Stich An e Tage da die
San e Biſt wurde im e

over Mar er er
gre den Jwanhoe ſan a ine tet der damals

e ee e An e ſeiner gro ran e e mme umBei e a hege vaſte
r ie Aufführung mußte unterbro und konnte
geraumer eit fortgeführt e derI z wurde Niemann damals e
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M J v h
Unſere Rarte ſf eine Junſteation zu den letzten Meldungen

ber die Erfolge welche Deutſche und Oeſterreicher längs der
ruſſiſchen Grenze erzielt haben ä

ſind überall die Vortruppen über die Grenzen Polens hinaus
auf das ruſſiſche Gebiet gelangt und verbürgen damit den

msgedehnten Schutz des deutſchen u öſterreichiſchen Gebiets vor dem Feind
Rüiegslurten eine Reminiszenz von 1870

Wie wir vor 14 Tagen noch ſo lebte Deutſchland auch ch
zu Anfang Juli 1870 im tiefſten Frieden Regierende
und Regierte erfreuten ſich ihrer Sommererholung und
wer den Staub der Städte noch nicht von dem de ge

offte es doch bald tun zu können Jn den
läden waltete ſommerliche StilleEiſenbahnlektüre herrſchten er

die Tage gewaltiger Auf
cht aus den Bädern ſetzte ein der Geld

den Weſtprovinzen ſtockte Poſt und Eiſen
bahn verſagten die gewohnte Pünktlichkeit

en blickte g in der Wheute unſere Blicke na
Weſten richten ſo ſchaute man damals na

Frage wo wohl die erſten Kämpfe ſtattfinden
Karten wurde laut
rovinzen um jede

an die Grenze unter die Fahnen gerufen wurden Sie
c in Schluchzen aus indem ſie die verwirrten gold
blonden Haare aus dem Geſicht t z unges

en meinte ich es ſei wie ein P Jer 43
von 1813 ihre Haare gorfert
kahl ſcheren und mir noch die
alles nichts wenn manEin Magdeburger ſchreibt der S

fuhr geſtern mit der an errat ßen

Sie ſollen miähne tet Das iſt

Kursbücher
handbücher u
dann begannen auchregung die In leute gegenüber San v en 7 beiden z

Du Willelm puſens Wörterbu
en die larnenen Selbſt eine Frau

ann genommen hatte und
den Augen ſtanden mußte über

Redewendung lachen

v und Krieg
epalr Wannbahn a h n Der Berliner

ſern e Bau e
alſo die Tribünen und

Pavillons und z W Gebäude a n
hiervon bleibt nur ger gaiſer
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luß als ſicher e
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e euten ſpielte a
und voller wir nu ein franzöſi
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gatürlich einen
ie eben Abſchied von ihrem

der die Tränen noch in
ein Ruf na die trockene ſchlagfeKarten unſerer weſtlichen

Die Verleger beeilten ſich die a Ffreze zu befriedigen
Eine Fülle von Karten erſchien in den verſchieden
r und Preiſen zweiſr
mangelhaft gedrucktkunft blickten erwarteten den
J nach vorübergehendem Mißerfolg

der Ausdruck des allgemeinen Ge ü
eichner die Gefechtsfelder der näch
chem Boden ſuchteWie Karl Buchner in ſeinen hübſ
exzählt erſchienen Karten von der Pf
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Als dann die erſten S lachten gewonnen waren da
wollte man die neuen Beſitztümer genau ſtudieren und
alle Welt verlangte nach Karten von Elſa
ringen die Kartenzeichner beeilten e au
Blättern den Vormarſchn zu laſſen ſie ließen Karten dert

weil man dort den
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Erfolgen unſerer jungen 2
entgegenharrte Kühne ma auf eine arHerändernng der Landkarte Euro

entwarf ein Karthograph ein
t und wie es wer

brachte in geſchmackvoller c und
eiſe die deutſche T ge

waren Die ſedeatent

Kartenkunde W die

ten e
s erhoben ſich e ſoantaſiebild Wie eland wie es i n muß n andererr Serhan e e Da vom Vorſtand nur

übri eben wurde ein Kriegsausſchetß von ſiebenbildet en und ſtiftete 1en gende e atte u
ben vorl keine Sr e wer während der Dauer des Krieges Fr

Freiwilligen vtklub auf Ane a Weißr AutomobilKorps des K A nach deie Bekleidung und Bewaffnung ausgeführt werden i
Die für die in Betracht kommenden Waſſerläufe und S
ſtimmten Boote ſollen in einer nvoch bekannt
Station vereint Se Näheve ne J da

C in Charlottenburg
Die e eher ten in

arte von CieBöckh im iſgriſche mit Heinrich

ſcheinen ließ Und weiter begleiteten Kartenfabrik
Siegeszug unſerer

bis dann die Karten von Paim Preiſe ſtiegen bis man die e an
Frieden das treulichee aller Erfolge auf dem Papier im Vollgefühl

Miniaturen von der Mobilmachung
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aris wenn wir mit
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Kleine Chronik
Wiedereinſtellung eineb 72jährigen Veteranen

ahre alte Trompeter Voigt aus Hamburg
und 1870/71 30 Schlachten

ne hat wurde auf ſeinen W unſch bei der erſten
45 Feldartillerie Regiments wieder

von c
gines t

rſt du auch wider Da ſa Kriegen 1864 1866
an und ſagte Nein
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Brave Tat eines Leipziger Mädels

Aus Chemnitz i S wird berichtet Eine 15jährige
eipziger Frauenberufsſchule weilten Chemnitz zu Felug bei ihrer Tante einer Geſchäfts

die in nächſter Nähe einer Chemnitzer Jn
Jn vorgerückter Abendſtunde

ällt dem jungen Mädchen ein Herr mit fremdländiſchem
Cypus auf der ſcheinbar gelangweilt auf dem gegenüber

n und her geht daß Taſchentuch wie
Jndes merkt unſere
ſſigen Gebaren des

ſie blickt um

Schülerin der L

anterie Kaſerne wohntehe
ende Bilder

5 ein Minimum nger wirbelnd
inter dem nachlä

Mannes eine gewiſſe Aufregung verbirgt
ſo ſchärfer tig und bemerkt nun das in einem Hausflur

t zwei e Geſtalten
s ſind ber t ese r e San Du e

im Spiel um die
Kleine daß ſichſeinen Eckplatz an Witte

berührt mit u vo
r Den

d
ovinz Sachſen

g8rrr rra aber unauffällig zu ihml die en rigen da drübe
i etwa ſes vorhabenle

n d r chon ſeitch auf ſie werfe ſo erwiſ enur einen Be die ren beiden laufen mi z m

do g2er gerne alle drei e e ette r r und erz etſtube m zit c Geſagt e

n v inee ert unſere t e
mr ſie en Worten erſtattet ſie uin e n a e e ſo c

es zurü zen Nur f ist r jedne V ie ſoeben aus der er
ſchein erwecken als ob ſie i te n we Schon iſt die unerfchrogene

kleine Führerin mit ihrem Aufgebote beinahe a i
da wittern die Verdächtigen Gefahr AberNu ſind zwei von ihnen im m s e t
nur der eine gewinnt in ti z Sätzen wenFlußlauf er ſtürzt ſich in das er und verſchwindetwohl einem reiflich erwogenen gf tplane e gend
in der dunklen Seblins einer Hauptf lege die dort in

den Flußlauf mündet Aber er hat d rn ohnee raven Che 4mnitzer gemacht die di Umgehnnihrer Kaſerne ſcheinbar von unten en en
wie von oben und als er puſtend dem Ausgange ſeines

wie 7

unappetitlichen Zufluchtsortes entſteigt nehmen r gbereite Bajonette wenn auch ch vewiß ni lieb
reich ſo doch um ſo ſicherer in ihren ſie i n Schutz

Prämien für feindliche Fahnen

Der n Rheinland JS J ſeßt i e 100 Mark für denjenige de
aten aus der die erſte franz ſee n weiſe

aſe ruſſiſche da erobert und für die erſte hervor
ragende Tat eines deutſchen Marineangehörigen

Verhaftung einer Schweſter des ſerbiſchen Königs
Aus Wien wird gemeldet daß eine ſeit ſieben Jahren Df

in Steiermark r e Schweſter des Königs Peter von in
Serbien die mit einem Rechtsanwalt namens Breſchenverheiratet war nebſt S erſohn einer Tochter und
ihrem ſchiedenen atten verhaftet worden ſeien Vondieſer Es reſte König Peters hat man bisher 7
etwas gehört der Gothaiſche 5 Afader verzenet nur einen eng gen Bruder des Königs den v t

3 erade rühmlich bekannten Prinzen Arſen

Falſche Gerüchte über den Flieger Hirth

Die t in Johannisthal beilin teilen durch W B folgendes mit Jn der verZagrne Woche en e d etgt ge
weſen der Flieger Helmu rth ſei ſtandre erEs ſcho Se hen ren di ſei nicht der Fall De Abart
werke haben geſtern ein Telegramm d Fliegers erhalten in welchem e meiſt daß er ſo 2 efinde undwegt bittet alle Gerüchte über 4 erſon zu de
mentieren

Eine tapfere Stenotypiſtin
Art den vielen Hunderten von

beim rer Wehram9 vorſtelllg wurd um als Freiwillige in die Armee
nzutgete befand ſich auch eine Dame Sie i

dem Vorſtand Verzeihen Sie mir die offene ehrlicheJnſzane ob ich mich nicht als Freiwilliger melden kann

n Krieg Gewähren Sie mir dieſe Bitte Jch willS en t Vaterland denn zu Hauſe o ch eintig 21 alt und heiße und Steno
den niemanden in der Schlacht wederi noch S darum zehmen Sie mich als kleine

chädigung bitte Sie darum Falls ich bisgr u r abends ni Aceteſiſges erfahre ſtelle ich mich

ur Unterſuchungitte e en Stenotypiſtin konnte natür
t erfüllt wer ch wurde ſie gebeten beim

enz tätig zu ſein

Aus der Amgebung
Dölau 9 Auguſt Der Kriegerverein beſchloß in Ändetracht der ernſten e das für den 15

und 16 Auguſt feſtgeſetzte 25jährige Stiftungsfeſt bis auf
weiteres zu verſchieben

Hergisdorf 10 Auguſt Der Poſten chießt
r 16jährige ung Wetzſtein aus Ahlsdorf paſ

euten die
un

ierte abends mit d äde die an der Weic e errichtete
ontrollſtation v im ſelben Augenblick gerebt die

Eletrif che daherkam hat er jedenfalls den Anruf des
Se überhört und fuhr An abzuſteigen i

e der Poſten einen Schuß hinterherchen in die linke Bruſthälfte und den üntenn a Schwerverletzt wurde er in das Eisleber
Kngpoſheitgtran en aus gebracht

Freyburg 9 Auguſt Grſchofſen Grntearbeiten Als der bejahrte e
Fran Sturm in Aue hert in der Nacht aus der aetwas angetrunken nach ſeiner beim Rittergute a
Wohnung ging wurde er von dem dortigen Militärc poſten angeru en er nicht hörte ſondern ſogar auf 8

den Poſten zuging wurde er von dieſem erſchoſſen
Aus Leipzig kamen 200 Schüler an um z den Dörfern
der Umgegend bei den Erntearbeiten zu fen

r r 10 Auguſt Ein Sohn untariatſſe rer Stadt der Musketier Otto Kramer der jetzt
2 im erſten Jahre

Dürrenberg zur
beobachtete ex zwei
an der Brücke erdächtig

i Militärpflicht genügt war reicdendewachung man tert Hier
gerſonen die ſich durch Meſſungen

machten lls ſie auf ſein drel
a lige Halt zu ent liehen verſuchten a

einen der n Die Unterſuchung ſtellte
um einen ruſſiſ A handelteehk für ſein u alten v

Belohnung von 8 von ſeinem or mi een daß er eine weiter chnung zu

Telegtamme t Nachrichten

Trauung im Neuſtrelitzer Schloſſe
Peuſtrelitz 11 Auguſt W T Geſtern nach

mittag 3 Uhr 10 Minuten traf Herzogin Marie von
Mecklenburg hier ein Gleichzeitig kamen der Verlobt
der Herzogin Prinz Julius Ernſt zur Lippe deſſen
Zwillingsſchweſter Prinzeſſin Carola zur Lippe und
Prinz Bernhard zur Lippe mit ſeiner Gemahlin Gräfin
von Bieſterfeld hier an Wie die Landesztg amtlich er
fährt findet heute mittag 12 Uhr im hieſigen Reſidenz
ſchloß in aller Stille die Vermählung der Herzogin
Marie mit dem Prinzen Julius Ernſt ſtatt

Jmmer wieder Keine Automobile anhalten
Berlin 11 Auguſt W T Trot der von der

oberſten Heeresverwaltung ſeit mehreren Tagen dringend
ausgeſprochene Forderung dem Automobilverkehr keine
Schwierigkeiten in den Weg zu legen wiederholen ſich
immer noch derartige Mißgriffe die die ſchwerſten Folgen
nach ſich ziehen Jeder der den Automobilverkehr hin
dert verſündigt ſich am Heere

Gegen die Vergnügungsfucht

Berlin 11 Auguſt W T Jn einer amtlichen
Bekanntmachung wird darauf hingewieſen daß Ver
gnügen leichtzrer Art Poſſen Tanzlokale Tingel Tangel
uſw dem Ernſt der Zeit wenig entſprechen Auch könnte

werden l ohne

T 4 v El87 8De erieſg Sefnm v n
ſchon das richtige Maß lehren

Ein Gefecht an der ſerbiſchen

Detachements des 61 Jnfanterie Regiments unter Füh
rung von drei Leutnants mit Kähnen über die untereDonau und warfen ſich auf die dort befindlichen Tit

ver lichen Wachtpoſten Es entſpann ſich ein blutiges Ge
S eht bei dem die Serben 80 Tote und viele Verwundete

hatten Die Verluſte auf unſerer Seite betrugen nur
einen Toten und drei Verwundete Nachdem die Ab
teilungen die ſich durchweg aus Leuten zuſammenſetzten

die ſich freiwillig gemeldet hatten mehrere Telephon
drähte des Feindes zerſchnitten und mit ziemlichem Er
folge Sprengungen von Brücken und Stegen vorgenom
men hatten kehrten ſie in das Lager zurück wo ſie mil
Jubel empfangen wurden Es iſt zu bemerken daß ſich
in den Reihen dieſer heldenmütigen Leute viele befanden
deren Mutterſprache ſerbiſch iſt

wÜoOnnßc5 heèrag t

Handel und Verkehr
re Depot geben Zur Verhinderung ber

old und Silbermünzen hat die Verder er une Banken und Bankiers beſchloſſen
einigung
bei der Hinterlegung verſchloſſener oder verſiegelter Pakete
zur Aufbewahrung oder Einlegung in Schrankfächer auf die
vorherige V des Jnhalts zu beſtehen Enthält einBee ehe De ſo Tun die Annahme ohne

a ere a heneni eder
a zeit et ſt dien umd r von den Fabri We
dieſer Branche h ich im e S wo und
in Kürze wei die Kleinhändlerebenfalls teurer vie ſo dieſe daran ſchu

F tet der Hamburgiſchen Bank en We
224 e Be aus Samter erfährt iſt das Kapital dere ank für 1914 ſchon voll gezeichnet worden
n Grundkapital von 15 Millionen Mark

onen auf den S

Verl
Infolge der
ſtörungen welche

e vorge T 77

wovont entfallen garantierz zu ſein a
der grigen des Wechſel und

S
unmS e

e d W

durch den Krieg hervorgerufenen

die ver vielere und

n d gkri Wer Ereigniſſe vom 4 Auguſt 1914 die folgenden

lnordnungen getroffen

1 Die Friſten die Vornahme emner ederen es a le ung ober
oder des veßrechts aus demauf weiteres ſoweit ſie e am 31 Juli isl Ware
waven um J Tage verlängert

2 Deſs Vorſchrift tritt mit dem Tage der Ver
km ung Augarſt in aftDieſer wriaß hat led igüch den Zwech
Wechſeln und Schecks in ſeinen Rechben zu Wien S

ält keine t für den Alzeptanten oder den
zogenen und hat n das geringſte mit einem

Moratorium zu tun Letzteres iſt wie wir ſchon mitgedeilt
haben ausdrücklich abgelehnt

Warenmärkte
e

Bericht ber Landwiehe räÄge A Du hSachſen über vom 4 bis 10für Getreide und H atfruf100 Kilogramm Halle Stadt g n
Roggen 20,00 21,00 Gerſte Mälzer eiwareſtware Hafer 2160 25 00 Erbſen uker
Stendai Sta Weizen t 18 50bis 19,20 Gerſte Mälzereiware 18,00
18,00 Hafer i 80 ErbſenWeizen 22,00 o gen Gerſte er

Futterware Erbſenfels Stadt wehen 2000 60 Roggen u
Gerſte Mälzereiware 17,50 18,50 Futterware aſfer
19 50 21,00 Erbſen

Kartoffeln Hen und Stroh

e B t ber Ja wirt ſo ter h i ee bis 10 Auguſt datfä
a din k für h r awa re un u

e h Seſto 300 1055 r

Kirchliche Rachri chen

r de der van r e
t BartholomänsKirch aller h itt

n ghends 9iur ea riegsbetſtunde derr on

ſtorialratſif S h n Ke Mittwoch 18 Anguſt
v tſundoctbe t u era Iteaseg Angnß abends 8 Uhr Kriegsz an et Mi ttwogetſtunde Herr Paſtor He t 19 Kuguß abends s Uhr

z unde Herr Paßorx Jew dewell ittwo r s Uhr Betſtunde
Herr Lend Käſtner

Halliſcher Marktbericht
Dienstag den 11 z 1914

gie3 V v Pt z a em bengen dl p Zlmbtetens PfKarto z 0,06 T V aume tck 0 10 0,80 ume
arotten p n t 0,08 San e pro 3 Bdrer v St 0,05 18 ten z Se 3

Weißtohl Stck 0,10 0,15 Jg ver ne Stck 1,99 160
Rotkraut p St 0,15 0 StückKohlrabi p r v ter Sing 38Schoten v Pfè 16 ben p Saar 0Gr Bohnen p Pf di F nchen p St e
Gurken p Schock 8,00 8,50

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſedt

Witterungsüberſicht vom 10 Auguſt
Der hohe Druck hat an Umfang zugenommen und ſich

weiter ſüdoſtwärts verlagert Jm Dienſtbezirk iſt daher all
gemein heiteres und wärmeres Wetter eingetreden die
Maximaltemperaturen erreichten geſtern ſtellenweiſe 28 Grad
Unter dem Einfluß des ſüdöſtlichen Hochg wird das heiter
und warme Wetter noch fortdauern jedoch iſt daß Lhiſtreder
lodaler Gewiter nicht ausgeſchloſſen

Telegraphiſche Waſſerſtands Nachrichten
vom 11 Auguſt 1914

Saale am 10 Grs Da am 10Weißenfels gTrotha t 22 BarbyHernburd r Z Magdeburg tKalbe r Wittenberge 52gen am 11 Auguſt mitgeteilt vom Florabad

rad o

Vorausſichtliches Wetter am 12 Augufſt
u warm Neigung e Gewitterbildung

e Wetter Anſageger i vie e e

Peſt 11 Anguſt W T B Nachts ſehken well
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Nur elverkauf
nicht iederverkäufer

Beſichtigen Sie unſere
Schaufenſter ſowie die ricſen
haften Jnnen Auslagen

Bis auf weiteres Geſchäftszeit
1 Uhr vorm
7 Ahr nachm

Sonnabends bis 8 Uhr

daß die Vorbereitungen
unſerer 39 Pfg Tage

Schlager von fabelhafter Billigkeit
bringen wir auch dieſes Mal
und bedeutet der Beſuch unſerer

39 Pfg Tage eine Erſparnis für jede Rausfrau

zumal die Warenmengen einer ſcharſen Kalkulation
unterworfen ſind

Vorverkauf ſofort nach Erſcheinen öer Zeitung

Beginn

59 Verkaufs
onnerstag

den 13 Quguſt morgens 8 Uhr

Mittwoch bis Sonnabenö L e ty e n J m itt el GSoweit Vorrat

Speck ſeiter vtund 82 vt 2 Pfd 3ucker 309 I Belbe Erbſen H 16 m
Speck ager vind 92 v 4 Pf Salz S 39 Splitt Erbſen w v 22 v
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Schinkenſpeek Viund 3 Pfd Eepfel 39 en vVid t v
ne et en S 3 Pf prikoſen 39 Kets Rängun du 18 2
Knackwurſt v 82 v 4 Pfd Birnen 39 l Wei 00zenmehl 000 v 22Kotwurſt viund 52 v Pfd Sülze 39 Marmelade W n
Dettwurſt viund 92 h Pfd Cornetbheef 39 Epfelwein giaiche J 3 v
Cervelatwurſt und 1 5 pa Kartoffeln 39 Bouillon Würfel r 15 m

nge 10 StückKokosfett in 85 Pfd Brechronnen Kronen Suppen ferer 39
Schweizerkäſe v 92 v und S gute Salzderinge 39 v Nudeln vd J v
Cilſiter Käſe und 72 v 9 vatete Puäddingpulver 39 Pflaumen a 26i vt 28 vOelſardinen u 33 v I l aufs Himbeerſaft 39 I 3wiebeln H 12

Hamburger Engros Cager

2 J Wu I à g 7 4 edes

2 S n oW
2 eheS r v J

m

S W 9mJ J J

J S SW J
J J

e e re rnet e ee e e e S
eherc eeroeeer s

1 Dutzend hygieniſche

Damen
binden

W Hahee nd Wnſhen
l Taſſe Schokolade mit Kuchen 10 v

1 Paar Würstehen t 10 m
mit Semmel 5Leopold Nußbaum

r Sommer Preise
Die von mir vertriebenen altberühmten z246

eher
übernehme ich während des Kri anch ertelle C
Rat und Ankunft bereitwill und düekret

Bankgeseh Pferde für leiG H Fischer h A o uteueſes

Die Verwaltung ven
Vermögens und ten9 Wertohbſek don

Vermietung von diebdes und fenersieheren
Wollene mit derStahlkammer Fächer Se rege Socken

Ofen Reinlgen z
e

Tel 2308

gegen1269 leihen t rteninth T p T Bl
unter Versehluss der

Rlehech nen Brſkett
Jahresproduktion 1914/15 125000 DWwerden nach wie vor zu Sommerpreis en gellefert

Bei Selbstabtuhr stehen Mandwagen in genügender Anzahl zur Verfügung

G Pauly
Kohlenhandlung rernrut 60 Thüringerstr 16

Za haben beim 2126Halleschen Kohlen und Briket Contor
Merseburgerstrasse Ecke Schmiedstrasse Tel 8989

u in andern Kohlenhandlungen
Für die ga ubof Delitzerbitten wir dringend

Welche Wurstwaren ferner
Brote Postkarten u Zigarren

ſledernandiune Rotes Kreuz
e ln l Veberländiſcher Frauen Verein

Der Betrieh der
Dappfwavch Amtal

exleldet Keine Unterbrechung
Sämmtliche Aufträge werden nach wie vor prompt und in

bester Ausführomg erledig u

Victoria
Fernsprecher 1098 Dessauerstr 5
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e W e I uſt 1914 Benerauaugzerge T o e 4 anRKtriegsſitzung der Stadtverordneten Se e e d ee S h le c e ges gewore e unat e adfrei Wesht e braden u vor derHalle a S den 11 Auguſt z die Enge heben ſi t Zur Fürſorge für die hilfsbedürftigen Familien unſerer e u

Eine denkwürdige Stunde in der Geſchichte du e h alen e r 35 zur Feldarmee eingezogenen Mitbürger zur Fortzahlung beko n e S e

Als geſtern nachmittag der Vorſteher unſerer Stadtver nötig ſ nd Auß en de e e c n ehe a e e nen ver a rn e e et
vrdneten Verſammlung mit den üblichen drei Hammer ländiſche t zur Se fügung ſo e waltung zur Erhöhung der Armenunterſtüdungen zur Ein h S r ieht Tag und Aas die
ſchlägen die Kriegsſihung eröffnete da war man ſich im Fort Ernte geſichert ſſt richtung Ausſtattung und Umerheltung von geriehn 1 her l man erſtateriſch

Saal und euf der Galerie der Größe des Augenblicks bewußt n s ezug e re Kebenaminel iſt a für Zivilperſonen und von Lazaretten für Militärperſonen un ch zu helfen wiſſen

Faſt lückenlos waren die Reihen der Stadtverordneten ates eng an ehe ehe W er o u r lege m u Die Note Kreuz
und die Plätze des Magiſtrats beſett und oben hatte in ausreichenden Mengen vorhanden Beſchaffung von Lebensmitteln für die Bevölkerung ſaüs d des GeneralAnzeigers für Halle und die Prövſich eine große Anzahl von Bürgern eingefunden die Von vornherein z der Vegtes ein ſcharfes Auge Rot hierzu zwingen follte und zur Veſtreitung von e

Sachſen gingen ferner ein edieſe für Halle ſo bedeutungsvolle Sihung miterleben darauf gerichtet daß kein Sebensmittelwu gen Haupt Expedition Liſte Witz Kiuoswollten Kurz und knapp wurden die Förmlichkeiten getrieben werde und hat die ha der re Bürger oder das Vaterland e notwendig i Herm en h t n
preiſe kontrollieren laſſen Sobalt irgendwo Wug umfangreicher Geldmittel marken r 1d K 4 5 m G Wegeerledigt Dann nahm unſer Stadtoberhaupt das Wort Erſcheinung tritt wird der Magiſtrat mit aller z Verwendungsveſtimmung bei der gebotenen Eile des Handelns eben 5 M ger e e 2o M S S

zu einer Anſprache Wohltönend floſſen die Worte aus in reiten Bravorufe aus der Verſammlung ihm ohne Mitwirkung der Stadtverordnetenverſammlung an e vie J e e e s M v l

e
feinem Munde völlige Fürſorge verſprechend für die Be re henen S ten vertraut werden muß vorbehaltich der Rechnungsleaung ne d
dürftigen warnend vor grundloſen Befürchtungen und ein gweiſchneidiges Schwert darüber Karl Schuv t

n ichtli ermut und die Epreiſend den geſchichtlichen Opf d die Stand n De kwat beantrag derbals 1 m für die ange dank gavendergerhaftigkeit der Halliſchen Bäürgerſchaft gündend wirt a ſich im Publikum leicht die Anſicht feſtſeßen könnte ſgebenen Zwede einen Fonds von einer Million 180 n
g gerſchaft Zundend wirkten des dieſe Höchſtpreiſe Vormalpreiſe wären Zu einer Mark aus bereiten Mitteln der Stadthauptkaſſe zur Ver ſeger 12 M So m

ſie auf die Verſammkung die die beſonders markigen re weiſchneidigen Maßregel lag bisher noch keine fügung zu ſtellen 2 die Vorlage als dringlich zu behandeln 1 Halliſcher mverein vonSätze mit begeiſterten Bravorufen begleitete und am ges vor Wenn aber doch etwas ehen Unter lauten Bravorufen erhoben fich fämt W s 10 M Schhaner eedeneſenſcheſt dele v
Schluß bei dem flammenden Gelöbnis das was unſere Füdte ſo wird dies in Se S erfolgen da liche Stadtverordneten für die Vorlage Wargarete Harmé 10 W Gaſt Harms 10 W
Vat behaupten zu wollen wſe m Vefen re dabei nicht in e einung tritt Jn und der Vorſitzende ſtellte feſt daß damit ſamt 222 M e Diſte c z Sehrerreiſe er it Anrt et d e e e c die Vorlage einſtimmiz angenommen e eworden ſei 2 W V cherei Galge h G Fiernow 5 MonEs ka od h ſenhaufe d Sangan der Spide alle Städte Noch keine von ihnen iſt ſo e eangen Suinent et ne iat Fern ats r v Sinn war e e e hen n Seele St Corta er Arten
weit gegangen den Frauen unſerer Vaterlandskämpfer den erhält tniſſen in Leipzig und Halle erkemen wird chlüſſe ſoll eine c rida a ne e r e
einen bis zu 200 Prozent bemeſſenen Zuſchuß zu der ge Der Freis wird ſich dann von ſelbſt regeln Wir können Kommiſſion von 11 Mitgliedern e 8 Reſt Jigarren Klava Woiff 10ſezlichen Unterſtützung zu gewähren Wenn es auch eine auf den Patriotismus unſerer Geſchäfts in die Hand nehmen von denen drei aus dem Magiſtrat gober B en e S
ganze Million iſt die die Stadt für Kriegszwecke her leute vertrauen ſo daß eine Feſtſetzung von Höchſt drei aus der Stadtverordnetenverſammlung und fünf aus r S W Krone W M 10geben muß das Opfer wird freudig und gern geleiſtet preiſen nicht notwendig wird der Vür erſchaft gewählt werden e Nachdem der Sberid GErsd u Rödigkan 24 t aus Humor 50

Das zeigte ſich geſtern als die Verſammlung in bie r B i e u a ge re r a e n r S S de nd t m e e S Risher Vorgehen des Publikums zur Folge gehabt dur um die Vergebung von Ehrenämtern handle ſondern daß 5680 M Br Liſte 91nie geſehene Einmütigkeit ihr Einverſtändnis mit der r elbſt ſchadete So e es mit dem Papier man für die Kommiſſion Männer r e t Jork 3 Vom W ane M n
Magiſtratsvorlage erklärte gel Wer zur Zurü Euünng des Münzgeldes ange der Familiennot zu helfen vermögen fanden ſogleich die rer und Jimmervoliere zu Halle 50 MUnd was Stad m raten hatte der hat die Strafe des Landesver Wahlen 10 M Hechler M W E ehdre 10 Jatan 50ſten u m er z le Vier za ottdient an nd wer girſen at ate 3 t ſtatt de z S er a w
zelhe itteilen konnte iſt geeignet alle r igte ſi P aßregeln achtetungen die wegen der Nahrungsmittelbeſchaffung und amtlicher Art i r leider nicht treffen ar de r Perordaeten Berjammlung wurden ge e 5 S J a e
wegen der Krankenpflege etwa beſtehen konnten völlig zu e ießt aber jetzt das Ringe in nor We a eri i zur Liſte S Gaſchw Vollhardt

Jn der Opferwilligkeit ſteht denn auch heute Halle könnte bei der Nähe Leipzigs von Halle bei Was

W
von

atriotismus bringt zuwege was Lotte Krum Lotte T 10beſeitigen Auch unſere bürgerliche Mobilmachung dat Seſes und a zen ni ten Das ſt aug t ch arg erhöht ſich die Seſntegee er de evorzüglich funktioniert Gerüſtet ſteht die Halliſch hier geſchehen Die iſche Bürgerſchaft hat weiter ein Aus ver ver nts die Herren eingegangenen Beiträge auf 3820,65 M n einer
Bürgerſchaft da zum Kampfe gegen Not und Seuchen gefehen daß ihr Geld ſicher ſteht bei der Sparkaſſe Vautechniter Mövins Sammelſtelle lieferte ein armer Junge eine Mark in

bereit zu jedweden Opfern bis der Glocken eiſerner Mund Die anormalen Abholungen haben aufgehört Jöttchermeiſter Schwarße Fünfpfennigen und Pfennigen ab die er durch Sammeln
Sieg und Frieden vertinden wird Jn voriger Woche haben die Einzahlungen erheblich die Kaufmann Wä ne und Verkaufen von Lumpen uſw mühſam zuſammenAbholungen a ertreſfer frenliche S di Kaufmann Walter e r 7 2 T tene eiten d ot regt erfreulicherweiſe auch die Reniner Lattermäann ringend weitere Gaden für das Rote Kreuz alsbad anre r See r h u e i m llige e d i darf d amt Weiter wurde einſtimmi t dem Magiſtrat die Ermäch unſere i ſrr z die durch

de S der S iche Fürſorge nicht zurückſtehen Diejenigen die arm ſti lt x eten Annahmeſtellen abzuführen Jede auch dieStadwerordnetenvorſteher Juſtizrat Dr Lembfer in g zurück d r Es ſiſpas es er ei 5 Zuſchüſſen zu der Familienunter en er i un men
aben jetzt dort unter ihrer ung b roz zu geheninber ſ durch lüſſe d ch dem Kri Der Magiſtrat hat deshelb beſchloſſen ann z der tet

einberufen ſei um durch Beſchlüſſe den nach dem Kriegs die Armenſätze zu erhöhen inweis daß die Stadiverordneten durch die Ein Der Halliſche BeamtenausſchußW W Kiat r arf wel An r t Die freiwillige Setämdirn de Not hat ſſ i amigteit ihrer Beſchlüſſe gezeigt hätten daß ſie ge hielt am S St die in Anbetrecht der
en it Rückſi arauf wolle er au auf ä willt ſeien jeder Eventualität feſt und geſchloſſen ins ielt am Sonntag eine Sitzung a ie in Anbetracht

Er an ſie mit dem Hinweis daß die Verſammlung e die Sitzung mit dem
ie in gewöhnlichen Sitzungen üblichen Einleitungs Organiſationen e ammengefaßt Eine davon etzt ſe r ſtarken Jnanſ ſpruchnahme der Beamten nirufen eingehen ſondern das Wort ſofort dem beſonders hervorheben das e t die des d n e t gehe Die S üblichen Beſuch aufwies Der Vorſitzende
Herrn Oberbürgermeiſter erteilen Frauendienſtes die ſich der Familien der Krie t s Delius begrüßte die Erſchienenen und führte ausin der Heimat annimmt Wie das Rote Kreuz für die freudigkeit der Bürgerſchaft gegeben die Beamten in dieſer für das Vaterland ſo dedentun

Oberbürgermeiſter Dr Rive le eie t ſorgt e der nationale de c nd weren Zeit mit an erſter Steller die Angehörigen greg ein iſt in den die ten derBee a e Hin en iſe eld gezogen der kranke t e dar t ßte Lokales anz e teh geſtergerten b dtet iſt darum der Litant der Vorla u eren e e S e Wa d n de Sallg den Unguſt S rderungen etres echt werder S änderte S Ha e
meine Aus r ger Se des e Frh Der Wage n wir et i Fegt Gaben fürs Rote h e 3 Vute W rng Geld für Wohnung und Vebensmittel er e ſor Kreuz d Bats galt den ausziehenden Truppen iſt im gebliebenen müſſen mit der übrigen Bürgerſchaft wetdſentft ſten getan Der ſaduſse Modiline ung Fr die Kinder u kocht Wer ſorgt für ihr ſeeliſches Es kommen täglich Liebesgaben herein Lebensmittel Aifern nach Kräften füc unſere Krieger und deren
apparat eine Pflicht getan Unſere Sorge efinden r V tionale Franendi igarren u n Sigtetteſſere zu ſagen Hier e t in Stand abationa nendienſt ſon u ur für ſei tande örige nund icht gilt der Fürſorge für die Ehefrauen u r z werden für die ganze Verpflegung Fa Lieſem Augen t r irre e r
derjenigen die ins Feld gezogen ſind Die reichsgeſetz Erſat ſtellen eine Organiſation die in Verbindung mitli Unterſtützun tie die Gemeinde einſtweilen zu ver den amtlichen Stellen an der ſozialen gar ſore arbeitet wer e St r rer bung denn nur ein ein z s Volk er die Beamten

lagen hat beläuft ſich in den Sommermonaten be Leider ie in der Bür e chaft noch nicht genügend be r und muden ten on geſpeiſt werden wollen dieſe Wahrheit beherzigen Sie umſo mehr dakanntlich auf 9 M für die Ehefrau und r 6 M für kannt Deshalb nehme i gebe ier darauf ganz nd um Hinausſenden in Feld wird ein unendlich ſie jeht materiell mehr geſichert ſind als ſo viele Mit
ijedes Kind Ni e Familien deren Ernährer in den beſonders hinzuweiſen und kann da itteilen daß Koßer Vorrat nötig ſein obwohl ſich jetzt die bürger in anderen Berufen Deshalb muß gerade der2 Fiät n z d T Ge en in geradezu elrruchlt Weiſe häufen doch immer er te vorbildlichen Opfermut zeigen W Tat nuner ß werden allerdings ilfsbedürf unzählige freiwillige Sitfsträfs ich bereit erklärt habenſein aber der e Teil Für dieſe zu ſorgen iſt den Haushalt zu a und die Kinder zu pflegen Da noch m orrat geſorgt werden muß Am iltemwg z geſchehen Zunächſt ſollten ſich die im Ruheſtandev icht der gitge r Die vom Magiſtrat der Ver zu ge er natürlich auch Mittel Den at m J S iſt immer bares Geld Es werden näml e t ſolche befindni chen Beamten und Lehrer ſoweit es ihre Körper

zum zur Beſchlußfaſſung unterbreitete Vorlage er datriotiſchen und ſozial empfingenden S efehlt Ange egeben die niemand gebrauchen kann nd die an kräfte geſtatten zur Dienſtübernahme bei den Behörden
ittet nun die Ermächtigung daß er die reichsgeſetzliche die S iche Genberräg Verfügung ren en r Verwundeten auch nichts nützen können Die Ver melden Sofern ſie dort keine Verwendung fänden

Unterſtützung o a e c di e ar le z des Toten Kreuzes dagegen weiß was nötig iſt igr e Selegenbeit r r ung dein im e r
erhöhe o geſtaltet wi es dargeſtellt habe die Stadt es nicht e Kräfte müſſen mobil gemacht werden Redner ſchlugbis zu 200 Prozent o haben wird in eigener Regie Lebens e e de Zekerte degles muß wurde dann vor einen Aufruf zur Geld ſammlung

kann Andere Städte ſind darin vorausgegangen ſo otwend dieſer T e lle di Fen ded Sparmittel aufzukaufen Sollte aber notwendig werden er Tage vorg en man ſolle die Zinſen der Spar zu verſenden und eventuell bei den maßgebenden Faktoren

e e e e ehe5 Mittel dafür aus dem Kriegsfonds verwenden or anzuregena Frrer er echten r S i u läufig iſt t es aber untunlich Doch hat der Magiſtrat verbraucht Es geht ſoviel jegt verloren ſoviel Paſſiva In der et Diskuſſion ſtellte ein Redner
einem Falle zuruckhalten um im anderen deſto reicher ſchon jetzt geglaubt Vorſorge treffen zu müſſen um ſich müſſen wir einbüßen ſoviel Schulden die iet nicht ein unter allgemeiner Zuſtimmung die Forderung auf jedesc helfen zu ren Sollten aber ſelbſt ſolche Zuſchüſe S 8 dieſe r dinſist ver Ueberraſchungen ſchützen zu müſſen 7 werden können ſoviel Hvpotheken ie niemand untere Beamte möge als einmal lin Beitrag mindeſtens
mitten dann werden Wir wch weitere Keaf Wie wir S ſteis den ungünſtigſten Fall anzu Den rn weil vielleicht die Mieter ſelbſt nicht fünf Mart jeder mittſere zehn Mark und jeder höherenahmen treffen Dabei iſt es natürlich ſelbſwerſtändlich a h n t r de ehrten werden Beamte zwanzig Mark zeichnen Es wurde gewünſcht

ieſem Geſichtspunkte heraus haben wir daran ch auflöſen und Sohne leer werden da iſt es viel daß die einzelnen Vereine Sammlungen ihrerſeits m t0 daß dieſe Hilfe niemals als Armenunter B ſer Weif r0 gung an ge e hen werden darf et aus rig e e Seitras in dieſer r c r Aten r w e geſaw terſammlung Nichts wäre ſchmählicher als wenn uns gegen Seuchen ſchüßen en Bant auf der Eparmartenebreilung abgegeben menau ha d ezwei e u n nS Mann der im Felde ſteht nachher ſeines Wahlrechts zu müſſen Unzählige Verppdere werden nach ger rer mit dem Vermerk daß der Erldös dem Roten dergeſchenen e dem Ro en a e W
luſtig ginge Groß werden die Opfer ſein die die S werden Für ſie wird r werden er ige vaterländiſchen Frauenverein zugewieſen wird w beſchloß di Soammiun ſhnellſtens u

aft zu leiſten haben wird Wir beſitzen noch ſorgt aber für die erkrankten Bürger Hart an der r Verein braucht dringend Wäſche und TLeinen aber nd Sa t bei de Vets den ane e Zahlen aber nach den bisherigen Er e 5 die S k2lerg a e Ka d nie t ltes Leinen das einem ſchon beim Durchſehen in n gen Da fgekon See We e dem Koten Kreuz
urſten eangene eng erden rohen Pocken und den Händen zerreiſt ſondern gutes feſtes Seinen das zu und dem Frauenhilfsv ifließen Ueber die endaus unſerer Stadt 12 000 Mann et eigen wir rig m rig r in en d ca tige e er e Sihung deſchltehen

en ſein die 6125 Frauen und gegen en u ubfächern ſu indet man ſicher Hemden ich der patriotiſchen Kundgebung wird ſichz fä en unter t Jahren r ck n e e und Wäſche aller Art die noch gebraucht ged kann der doh mit der Vorſtä e e t Veret ton
e v iſpielsweie ſe ſorgen daß 522 vilfs z zur ſofortigen Aufnahme bereit und in den näch i e en e Sereig dent e Vereine und Korvorationen in Verbindung

e e e e ee Zu ſeſe tar W r wit emp Freude erleben daß dies Geld für die vielen Hunderte d e zieh en in und die hauſen Zigarre im perſt i den er Wer feſt daß der S
u r den Ses zu veſchreiten obwohl wir es r e et wor er Tat a Sekrgr Munde die neueſte ans die unſere Veriege ſofrei weit e e r277 11 fienein ein g

e c S r da re e Eintei an je nach der betreffenden rankheit geſchieht e e und er e re r J en ba i i h e t wer w 7 tegg Sagen alſo z B die Typhuskranken Egeſontert werden Trans t delebe a aupt eine Zurücdſtellung aller Standetwon ten r der Rot e e enghiteß entgegen port und traten ſtehen in jeder Weiſe gen weiß wie ſolche Selebende Mittel gergbezu nötig ſind wünſche ſelbſtverſtändlich iſt
r Zum t wir Rückſicht zu nehmen auf rüſtet da e Le um der Abſchiedsſtimmung die noch auf allen laſtet Mit dem Wunſche daß die Waffen des deutſchenprFre S t eſtellten und Arbei etwas von ihrem engenbüichi hen Druck zu nehmen Es Heeres und der Marine ſiegreich ſein werden und rechteich te at dat a äloſſen ihnen das Gehalt Damit haben wir unſere bürgerliche Mobilmachung plaudert ſich ſoviel leichter dei e Zigarre von den ge dald wieder Frieden ins Land einziehen wird ſchloß derkoſten eher zu zahl enerellen Regelung Bis zu getroffen und ſtehen gerüſtet zum Kampfe Gewaltige ſchlagenen und zu erwartenden Schl achten Es kommen Vorſitzende die Verſammlung

zrter welchem e bi zu mee ar ſo ge Arbeiten und gewaltige Opfer nehmen wir auf uns Jn täglich auch Zigarren ein aber alles was aus i

n e ehe e Glrſorgemaß nahmenken e auch I perſtäntlich die Zahlung des Kriegs wir das ganze deutſche Volk mit einem Ruck ſich erheben iſt Vielleicht dieibt Holland noch neutral Holland will Die Ortsgruppe Halle e s Deutſchen
u verminde und den Feinden entgegentreten ſehen Jn Jahrtauſen es mit allen Ländern halten ſeiner wegen und weil de mm e ter werden äit uns bemü die ſtädtiſ u r u ſich Sidend a 3 e aug i u o leicht blei r uns g Veichen tur harſeige fur anſee er r

e Weg über die holländiſche G noch eine Zeit ihre Familien zur Verfügung geſtellt Wir wiſſen daß
uſehen wie es ung möglie d meiſten e ſchickſalsſchwere Stunden behauptet und immer wieder Zigarenſvenden ſie ſind ſehr ſehr nötig für unſere iſpiel zur Nachahmung k beſonders den

unter die Fahnen gerufen worden ſind ſein Schwert zu Ehren und ſein Wort zu Anſehen ge Soldaten ereinen zur Pflege der Geſelligkeit des Sports vonSat werden wir der Arbeitsloſigkeit zu ſteuern hracht Das eiſenharte Weſen dieſes Volkes iſt unver Supfe Taſchentücher Panioffeln alle Wäſche die Kunſt und Sie nſGaſt uſw

ritten ſi
a u i D ie erfreulicherw tüs e 2 t eiſe ſchon umringt von Feinden durch Kampf und Not Elend und aber wer kann das r en Alſe auch endere Vereine ebenſo dandeln wollen aber trotzdem das
n b bwohl

ängli äbrd z ein Verwundeter draucht alles wird o Der Zweite Kommunagale BezirksvereinEine andere z Frage iſt e e e r 5 t muß es noch benugbar ſein Dit i Serhgfter Be t in ſeiner Vorſtandsſizung vom 10 dz M den ein
Zebensmittelverſorgung Bürgerſchaft der Siod t de von keiner anderen n e h n n n re e rer einen

auf dem er ſein ſollen 5S zum gröbten re ne Opfermut und Standhaftigkeit übertreffen laſſen Es iſt ſchaffen und We ver gerihr es e ſeltſam wenn man n wie den Not dem Oberbürgermeiſter Dr Rive 400 Ma r
iſt aber nicht ter r da otldas Ehrenblatt dieſer Stadt in der vaterlän ger und ſo oft an necken die vielen tauſend aus der Verfügung r grlenund en a ensmittel ein diſchen Geſchichte daß ſie bei ſaſt allen entſcheidenden r h S die e et z V üaſchlag den r

e a t t Dahringen Kämpfen um des Vaterlandes Ehre und Beſtand un er ſeinen als diehüge zu erwarten und die immer wieder bekannt daß ſie den Familien ihrer zum Heeresdienſt ein
i rn t h ſo t r nkgttry wird mehliche Opfer gebracht hat Was uns die kehrende Klage junger e geſunder Frauen hört derufenen Arbeiter folgende Unterſtüdung bis

n Väter in unendli ü das was ſoll man den ag anfangen wenn der Mann weiteres zahlt für die efran 3 Mark per rracht eiten en in deg Ka von d Vi m Fref m tn e T zu je iſt z n e e jedes Li Mark per Woche Die e
a vie an a h er n gehalten und gelodt ſo wahr ein unbengjamer Will te a hie dine s der Bethel alen zu euerer Bern en en Sent e nen e leitete e e e i7
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hier gibt bekannt daß ſie den Fannlien der zum c
dienſt einberufenen Arbeiter eine laufende Unterſtützung
in Höhe der ſtaatlichen Kriegsbeihilfe gewährt

Um den Ehefrauen und Kindern der Arbeiter die
ins Feld gezogen ſind und noch hinausziehen werden die
Sorge für ihr weiteres Fortkommen etwas zu erleichtern
dat ſich die Dampfkeſſelfabrik Carl Meltzer ent
ſchloſſen den Ehefrauen eine Unterſtützung zu gewähren
und zwar vor der Hand 3 bis 6 Monate in der Voraus
ſetzung daß der Krieg ſolange dauert Jede Ehefrau ohne
Kind erhält pro Woche 3 Mark und für jedes Kind biszum vollendeten 14 Jahre erhält die Frau extra 1 Mart

pro Woche Auch ſür die Familien der ingezagenen Be
cmter iſt entſprechend geſorgt wordenReine Sirtſchaft

an Ichr n uns Das jetzt ſo rege zutage tretende
ctiche elbſtbewußtſein drängt auch nach Entfernungaller ſo olche n Erſcheinungen die nach Ausländerei u

chen Der Kampf gegen alles Undeutſche das ſiW Oeffentlichkeit bemerklich macht beginnt a ben

In Berlin ſind z B in der verfloſſenen Woche von
18 Kaffeehäufern und Hotels die bisher franzöſiſchen und
engliſchen Be zeichnugen durch reindeutſche erſetzt worden
Dem Königlichen Amtsgericht Berlin Mitte liegen von
25 Firmen Anträge auf Firmenänderung vor an be
zinnt dort überhaupt der mehr und mehr eingeriſſenen
Unſitte Firmenlitel und Reklameſchilder mit franzöſi
ſchen und engliſchen Namen auszuſchmücken in entſchie
dener Weiſe den Garaus zu machen Unter der Wucht
der jün gſten Erei igniſſe verwirklicht ſich jetzt mit einemMale ſehr ſchnell und entſchieden das wofür deutſch
fühlende Män ter ſchon ſeit Jahrzehnten eintreten Jſt
es nicht eig gentl lich eine Schande für das Deutſchtum
venn man ihm fortgeſetzt zumutet in Bars Reſtaurants
Grand Reſta urants und Grand Hotels zu gehen um ſich

u laſſendort Menüs und Speiſen a la vorſetzenwenn man ihm Nouveautees Spezialitäten Varietees
und dergleichen anpreiſt wenn es anſtatt der Barbier
ſtube den riſterſalon aufſuchen oder ſich ſtatt Zuckerwerk
und eingemachten Früchten Konfitüren vorſetzen laſſen
muß F ort darum mit ſolchen undeuntſchen Bezeich
nungen und fort vor allem mit den Auswüchſen der fran
zöſiſchen Moden die durchaus nicht mit unſerem deut
ſchen Weſen von heute ſich ver inbaren r Fort mit
den Robes und Coif ffüren den Odeurs den Ateliers z und Garagen macht reine Wirtſchaſt mit der
geſamten Fremdlanderei innerlich und äußer lich Das
iſt heute deutſche Pflicht in ganz beſonderem Maße

Vom Generalkommando Wie wir hören wird der
ſtellvertretende kommandierende General des IV Armee
korps Se Exzellenz Frhr v Lyncker ſich auf eineRundreif ſe zur Reviſion des Brücken und Bahnſchutzes
im Korpsbezirk begeben

Das Geſetz betr Höchſtpreiſe wird jetzt veröffent
licht und tritt damit in Kraft Danach können für die
Dauer des gegenwärtigen Krieges für Gegenſtände des
täglichen Bedarfs insbeſondere für Nahrungs und Fut
termittel aller Art ſowie für rohe NaturerzeugniſſeHeiz und Leuchtſtoffe Höchſtpreiſe feſtgeſetzt werdenWeigert ſich trotz Aufforderung der zuſtnndigen Behörde

ein Beſitzer ſolcher Gegenſtände ſie zu den feſtgeſetzten
Höchſtpreiſen zu verkaufen ſo kann die Behörde ſie übernehmen und auf Rechnung und Koſten des Beſitzers zu
den feſtgeſetzten Höchſtpreiſen verkaufen ſoweit ſie nicht
für deſſen eigenen Bedarf nötig ſind Wer die Höchſt
preiſe überſchreitet oder den r erlaſſenen Ausfüh
rungsbeſtimmungen r e Vorräte von derartigen Gegenſtänden verheimlicht oder der obigen Auf
forderung der zuſtändigen Behörde nicht nachkommt wird
mit Geldſtrafe bis zu 3000 M oder im Unvermögens
falle mit Gefängnis bis zu 6 Monaten beſtraft

Die Schule während der Wir zeit Den nicht zur
Fahne einberufenen Volks und Mittelſchullehrern er
wachſen aus der gegenwärtigen ernſten Zeit geſteigertePfüchten Zwar werden zur Vertretung der im Heeres

dienſt befindlichen Lehrer ſofern von den Schulunter
zaltungspflichtigen die erforderlichen Mittel bereitgeſtellt
werden auch verfügbare Schulamtsbewerber geeignete
zmeritierte Lehrkräfte und ſoweit angängig Schul
amtsbewerberinnen heranzuziehen ſein auch wird unter
Umſtänden Halbtags in dringender Rotlage auch Drit
teltagsunterricht eingerichtet werden können Gleichwohl
wird umfangreiche dazu häufig durch Zuſammenlegung
von Klaſſen erſchwerte Vertretung zu leiſten ſein Hier
u daß unter der Schul und ſchulentlaſſenen
Jugend zurzeit viele der erziehlichen Leitung des anihenvaters entbehren und daß in er X en
zuch die Einwirkung der Mutter durch vermehrte Sorge
um den mer der Familie beeinträchtigt iſt Daraus
ergibt ſich die dringende vaterländiſche Pflicht aller Lehrer und Lehrerinnen ſich der Aufrechterhaltung ernſter

Zucht unter der Jugend während des Unterrichts und
auch außerhalb der Schule noch mehr als bisher arzu
nehmen die in den Reihen der Jugendpfleger entſtande
nen Lücken auszufüllen oder für ihre Ausfüllung ſorgen
zu helfen die Familien der ihnen anvertrauten Jugend
wo es
wirkſan me Unterſtüvung ſorgen zu helfen

nottut zu beraten und erforderlichenfalls für ihre
Der Unter

Kkinder Hervotragend bewährie

2 ahrunge nahrung Die Kinder gedeihen

e vorzüglich dabeiS gr u jeiden nicht an
42 05 Verdauungsstörung

VermietungenDe i Ulrichstr 16 i EtWohnung Crose Ulrſc
Speiſek 9nnenkl Bad beſtehend aus 6 Zimmern Küche Bad rei
u all Zubehör der Neu Zubehör elektr Licht 2c per 1 Oktober preiszeit 10 Preis 600 Mk wert zu vermieten

J T i
richtsminiſter atert in einem n Erlaß ſerzt daß er ze Treue und Opferwilli i der Lehrer riß

Zehrerinnen das Vertrauen hat daß ſie auch dieſen geeigerten Pflichten in vollem ümfange werden zu ent

ſprechen wiſſen 5Für die Kriegerpflege Hier hat 5 wie aus einer
heute v fentlichten m e hervorgeht eine Vereiniung u e die zum n grer hinausziehenden
Moe nnſ chaften das Strümpfeſtricken wieder m zu

Ehren bringen und ſo die ferti ellten Strümpfe un
ſeren Streitern für das Vaterland übermitteln will Es
wird u a auch darauf gerechnet daß ſich insbeſondere
älterz Schülerinnen hierbei mit betätigen Die betr
Strickzuſammenkünfte ſollen in Schulſälen und anderen
geeigneten Räumen ſtattfinden

Wäſche für den Frit sbedarf Der Gewerkverein
der Heimarbeiterinnen Geſchäftsſtelle Kaiſerplatz le
2 Tr bittet alle Anſtalten und Vereine Auträge an Wäſche ſeiner ſeit Jahren beſtehenden etriebs
werkſtätte zukommen zu laſſen die ſofortige Vergrößerung
erfahren hat und ſchnellſtens liefern kann Die Arbeit
wird in erſter Linie den Frauen gegeben welche durch den
Krieg in Not geraten ſind und für die in ihrer augen
Jiſten Lage Arbeit zu auskömmlichen Löhnen die beſte
Hilfe iſt

Das hieſige Reſerve Lazarett GarniſonLazarettSchloßberg 2 ige bitten von Meldungen zur freiwilli

gen Kran m ſowie auch von Anträgen auf Ueber
nahme von Kranken und Verwundeten in geringer Zahl
bis auf weiteres abzuſehen da dieſe zahlreichen Ein
gänge und Nachfragen die Erledigung der dortigen Geſchäfte ſtören Das Lazarett wird eranigſſun nehmen
an dieſer Stelle etwaigen Bedarf in Hilferraften jeder
Art anzufordern Dieſer Zeitpunkt dürfte erſt eintreten
wenn Züge mit Verwundeten eingetroffen ſein werden

Die Freiwillige Turner Sanitätskolonne hat ſich
nunmehr konſtituiert An einer geſtern abend a
tenen Verſammlung nahm auch der Vertreter des
iſtrats Stadtrat und Ber r Siemens teil der ſeinerFreude über die Bereitwilligkeit der halliſchen Turner J
gleichwie vor 44 Jahren pele end mit t zu ſein

e Stadtverordneter Brehmer gab den hoch
herzigen luß der geſtrigen Stadtverordnetenſitzungbetreffs der mee mann h Unterſtützungszwecke
bekannt Ein Antrag in der Sanitätskolonne des 1870er
Bahnhofsbarackenvereins aufzugehen und hier den Kur
ſus durchzumachen wurde einſtimmig angenommen

Leere Streichholzſchachteln bittet man zu ſammeln
und zur Weiterbeförderung das Rote Kreuz an erzn
Tittel Schmeerſtraße 12 abzugeben Den hier turchgehenden Truppen für die bekanntlich eine Verpflegungsſtation auf dem al e eingerichtet t vielfach
Streichhölzer Wenn leere e et teln zur Ver
fügung ſtehen kann man den Jnhalt einer vollen
Schachtel in Im leere Schachteln verteilen und dadurch
eine größere Anzahl unſerer braven Vaterlandsverteidi
ger erfreuen Auch iſt die Stiftung ſchwediſcher Streich
hölzer erwünſcht

Die Halliſchen Aerzte verſammeln ſich am Mittwoch
abend 8 r im Grand z Berges zu einer Be
ſprechung über die ä erſorgung der Familien derins Feld gezogenen Krieger und ber die Regelung der

Vertretung
Für Aehrenleſer Jufelee der etwas t Ernte

Ausdruck

und vorhergegangenen ſtarken Lager der Feldfrüchte iſt
ein großer Verluſt an Aehren eingetreten n dieſem
Jahre dar auch wicht s umkommen und liegt es im all
emeinen Jntereſſe das Aufſuchen der Weizenähren durch

enſchenhand zu bewirken Die Viehherden die in die
ſem ſegensreichen Jahre genügend Futter haben können
ſich mit der dann noch vorhandenen Nachleſe und den
Stoppelfeldern begnügen Als erſte Breite des Stadt
guts Gimritz kommt von heute ab zum Ableſen die große

r zw ſchen Rennplatz und Paſſendorf Weitere
Breiten ſollen bekannt gegeben werden ſobald ſie geräumt ſind Aehrenleſer tie für die Weizenähren ſelbſt

keine Verwendung z en können dieſe gegen Bezahlun
von 5 für das Pfund bei nicht zu langem Stro

zum Ausdruſch abliefern
Säuglingsſchutz Die ſtädtiſche Säuglingsfürſorgeiſt aus Mangel an geſchloſſen worden le

Erſatz iſt eine Vermittlun vom Verbande mit der
Geſellſchaft für Säuglingsſchutz im Stadthauſe Schmeer
ſtraße 1 II Zimmer 9 eingerichtet worden

die EinFür Gartenbeſitzer Zur Pflege der dur
berufenen verwaiſten Gärten haben ſich Hilfskräftemeldet die ſofort Obſternte ſowie jede gärtneriſ ar
beit übernehmen Der Ertrag iſt zugunſten der Krieger
beſtimmt Anfragen hierüber nimmt Anna Luiſe
Waechtler Gärtnerin hier Kleine Braushausſtraße 26
entgegen

Zuſammenſchluß von Beamtinnen Wie wir hören
r ſich die Beamtinnen den Reichspoſt und gri
elegraphenverwaltung rum gemeinſam an dem Liebeswerk zugunſten imFelde ſtehenden Streiter und ihrer S unſten de insbeſon

dere auch der zur Fahne einberu er oder bei der Feld
poſt tätigen Beamten und Unterbeamten ſowie der Tele
graphenarbeiter mitzuarbeiten Aus den Kreiſen der
Beamtinnen iſt ein Arbeitsausſchuß eingeſetzt deſſen
Geſchäftsſtelle ſich im Telegraphen Verſuchsamt et

Berlin W 9 Königrätzerſtraße 20 Zimmer 34 befindet
Anſpewnghrung von Wertpapieren Jm Publikum

beſtehen Zweifel darüber ob die Reichsbank zur it
noch Wertpapiere zur Aufbewahrung annimmt ir
haben an maßgebender Stelle Auskunft eingezogen und

Beſichtigung 1 Uhr

daß das Kontor der Reichshauptbank für Wert

a a A4
iere in Berlin S W 19 e5 c S bisherigen Be n

jeder Art zur Aufbewahrung
nimmt

lakate Der EvangeliſchSoziale Preßverband für die Provinz Sachſen tat e eine neue zeit

gemäße Arbeit aufgenommen die alle Vaterlandsfreunde
gewiß dankbar begrüßen werden Seit letzten Sonngen ſind an allen unſeren Anſchlagſäulen Plakate
in der r von 32 42 Zentimeter mit der Ueberſchrift
zu leſen Wir Deutſchen fürchten Gott aber ſonſt nichts
in der Welt darunter fo Eine feſte Burg iſt unſer
Gott I Strophe und das Schi ußwort der kerf ichen

un er

Anſprache unſeres Kaiſers an ſein Volk vom 6 Auguſt Rote e
Jm haſtenden Tagesgetriebe in der Unruhe unſerer
roßen Zeit bei Trauer und Tränen die jeder Krieg mit
ich bringt wollen dieſe Blätter die jede Wo durchneue abgelöſt werden alle deutſchen Herzen ſtärken

tröſten und erheben und an die heiligen Güter rn er ges
die unſer Volk groß gemacht en und allein groß erhalten können Zu beziehen ſind die Plakate das Stück ar
zu 20 Pf von der Geſchäftsſtelle des Preßverbandes in
Halle Steinweg 20 Hof 1 Tr Nach auswärts nichtunter 5 Exemplaren portofrei unter Nachnahme oder
Vorhereinſendung des Betrages Ein etwaiger Ueber
ſchuß kommt dem Roten Kreuz zugute

Kriegs Kindergärten Eine Lehrerin ſchreibt uns
Jn dieſer Zeit in der jeder dazu beitragen möchte

Zurückbleibenden ſein für die bedürftigen Familien der
ausziehenden Soldaten zu ſorgen Sehr pratktiſch ſcheint
hierzu die Bildung von Kriegs Kindergärten in denen
die Kinder der Soldaten beaufſichtigt und in einfacher
Weiſe beköſtigt werden könnten Dadurch würden Mütter
frei etwas für ihren eigenen Haushalt zu tun und gleich
zeitig dort ſiy nützlich zu machen wo die Hinwegnahme
männlicher Arbeitskräfte empfindliche Lücken hervor
gerufen hat

Notabgangsprüfungen Hinter unſerer männlichen
end die zu den Fahnen eilte will auch die weibliche

zurückſtehen Die Ober Primanerinnen unſererStudienanſtalt brennen vor Verlangen ſich in der Pflege

Verwundeter zu betätigen oder einem anderen vater
ländiſchen Zwecke zu dienen Natürlich muß auch ihnen
zuvor wie beantragt iſt die Notabgangsprüfung abge
nommen werden öchten unſere Schulbehörden die an
ſich der Sache geneigt ſein ſollen die Entſcheidung im
bejahenden Sinne bald fällen Auch weibliche Krieger
dieſer Art Jönnen wir gebrauchen

Frauen als Straßenbahnſchaffner Jn Berlin ſowohl als r in Leipzig und anderen Städten werden dieFrauen der zum a e gene Straßen
ahnſchaffner als Schaffnerinnen eingezogen Eine ſolche
eranziehung von Frauen zu ffnerdienſten auf der

Straßenbahn wird uns Deutſchen zunächſt noch fremd
anmuten iſt er on ſeit Jahren in Südamerika eine und hat ſich dort durchaus bewährt Wenn man

ch den Frauen bei der ſchwächeren Konſtitution desu buchen Geſchlechts nicht eine p lange Arbeitszeit wie

den Männern zumuten kann ſo werden ſich doch dieder gerade r dieſen Dienſt gut eignen da er ja be

ondere an die örperkraft im allge
meinen nicht ſtelltDer Verein für e hat gleich nach der
Kriegserklärung die neu ausgeſtatteten Räume ſeiner
Krippe I zu einem Lazarett eingerichtet Zwanzig
neue Betten ſind auf alleinige Koſten des Vereins ange
ſchafft worden das fertige Lazarett wurde geſtern der
Garniſon Verwaltung zu P r Verfügung geſtellt Die Krippe
iſt für die Dauer des Krieges in das Gemeindehaus der
Paulusgemeinde verlegt worden das in erfreulicher
Weiſe zur Verfügung geſtellt wurde

Die Bekränzung der Kriegergräber auf dem Nordh durch die ſießgen Vereine des e e We
rbandes findet nächſten Sonnta

t Nähere iſt aus dem
Der deutſche Käuferbund 3 die es in die

ſer ernſten ſchweren Zeit erm e können ihre Rechnungen zu bezahlen ieeg aufleute ziehen ins Feld
inaus wir mindern ihre Sorge um die Zurückgeblieenen durch Bezahlung der alten Rechnung

re Man ſchreibt uns Kürzlich 7re ich die Poſtſtraße und bemerkte daß einige Sol
aten direkt an der Der entlang gingen um ihre Zivilſachen r Poſten rief ſie an nach 2

vormittags 9
eutigen Jnſerat er

weln nicht daruffl Er hatte den Zweck auf
gefaßt und meinte er dürfe r m nicht z7 t
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Deutſche en Frauen

Beſinnt euch in dieſer ſchweren Kriegszeit auf deutſche

Sitte und deutſche Art in eurer Trachti
Werft ab die eurer nicht würdige franzöſiſche Mode
Pariſer demi monde die um den Körperpreßten Kleider durch welche die Nach baum verhüte

mit nicht mißzuverſtehender Abſicht zur Schau geſte
Solche Trachten gleichen eher Badeanzügen als
kleidern und beſonders widerwärtig wirken e e
darin losgehen Jch bin nicht prüde und weit entfernt
davon gegen ſchöne deutſche Moden zu ei eifern ich e weder

wählt die goldene Mittelſtraße die auch hierin das
richtige trifft Beweis dafür daß Gott Lob
meiſten deutſchen Frauen und Jungfr

ſchönen Form des Kleides
huldigen Die Auswüchſe müſſen bei uns von der
verſchwinden

Einquartierung
ele Bürger haben Logis für Soldaten eingerichtetjedog ſolche erhalten zu haben Dieſe Bürger würden ein

gutes Werk tun on
in den Schulen die mit Militär überſtark belegt ſind meldeten
und um Einquartierung bitten würden Eine

Gedichten mehren ſich unter den bei uns ein
gehenden Zuſchriften auch Beſchwerden und Klagen über alle
möglichen wirklich empfundenen oder vermeintlichen Uebel
ſtände die ſich in dieſer Zeit eingeſtellt haben über Anregungen
verſchiedener Art unliebſame und unbedachte Aeußerungen
u dal m Es iſt unmöglich alle dieſe Einfendungen in der
dem Betr gewünſchten Weiſe zu berückſichtigen und zu ver
öffentlichen Dazu müßten wir den Umfang unſerer Zeitung
verdoppeln auch handelt es ſich bei den Beſchwerden vielfach
um Dinge die raſcher durch direktes Vorbringen an einer zu
ſtändigen Stelle erledigt werden können Wir müſſen es des
halb ablehnen die meiſten dieſer Einſendungen zu veröffent
lichen zumal in dieſer Zeit die viel wichtigeren Kriegsnach
richten allen anderen ohnehin voranzugehen haben
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Roman von Carola v Eynatten

Fortſetzung Gachdr verb
Andere ſind gerade ſo und ſolche Redereien können

dir ſchaden Jch bin ſicher Boran iſt zu vernünftig um
das nicht einzuſehen wenn man es ihm richtig vorſtelltund ein zu ehrlicher Freund um nicht auf Schonung

deines guten Rufes bedacht zu ſein
Das iſt gewiß Mama rief die junge Dame mit

einer Wärme die Frau v Hagen aufhorchen ließ Wollte
ich mich aber mit einem Male zu Max wie zu einem
Fremden ſtellen ſo würde Couſine Harting ſofort ſagen

Nun zeigt es ſich j ja daß es mit den beiden nicht richtig
iſt Laſſen wir ſie reden was ihr beliebt Mama
Ueberhaupt gibt es hier ſo viel zu beſſern daß wir nicht
ſobald wieder an einen längeren Reſidenzbeſuch denken

können
Willſt du etwa hier verblühen und verbauern Du

wirſt nächſtens neunzehn Jahre alt und es iſt hohe Zeit
auch an deine Zukunft zu denken Noch ein paar Jahre

und es wird ſchon ſchwierig eine Verſorgung für dich zu
finden wie ich es wünſche Sieh dir Lie an Sie iſt
noch nicht dreiundzwanzig die erſte Friſche iſt aber trotz
dem ſchon im Schwinden begriffen und ich danke Gott
daß ſie verſorgt iſt

Das junge Mädchen lachte Lie wär nicht erbautvon dieſer Kritik ſie verzichtet durchaus nicht und hat es
bei ihrer Schönheit wohl auch nicht nötig Meinetwegen
aber mußt du dir erſt recht keine Sorgen machen liebe
Mama ich habe ja Roſenau und kann ganz angenehm
und bequem davon leben

Das wäre ein trauriges Los liebes Kind
Für mich nicht ich trage kein Verlangen nach

rauſchender Lebensführung finde nicht einmal Geſchmack
daran Wie iſt es aber mit der Ausſteuer die acht
tauſend Mark von Bernauer werden nicht weit reichen

Ach nein leider Jch dachte daran Riedlinger
Wald abholzen zu laſſen, ſeufzte die Freifrau

Das wäre aber ein großer Schaden und es iſt noch
ſehr fraglich ob es viel nützen würde denn das Holz

muß nicht nur geſchlagen es muß auch verkauft werden
und die Barzahler ſind ſelten
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Das d einen Spekulanten der vielleicht nicht

einmal den idrittelswert bezahlte Da wäre es noch
beſſer eine Hypothek aufzunehmen

Das geht auch nicht von heute auf morgen
Die Freifran vertiefte ſich derart in die ihr ſo über

aus wichtige wie ſchwer zu löſende Ausſteuerfrage daß
ſie Boran ganz darüber zu vergeſſen ſchien und die
Tochter hütete ſich daran zu rühren

Bei all dieſem Ueberlegen und Beraten wurde aber
ſehr wenig gewonnen denn als man ſich zum Vieruhrzug
nach der Station begab Frau v Hagen wollte am
Abend ein Konzert beſuchen war nicht das geringſte
beſchloſſen nichts geſchehen und Margaret fragte ſich
weshalb die Mutter wohl gekommen ſei Sie hatte weder
mit dem Jnſpektor noch mit der Wirtſchafterin ge
ſprochen ſich nicht einmal oberflächlich erkundigt nach
dem Stand der Dinge auf Oberhauſen ja ſie hatte e
alle Verſuche ihr derartige Mitteilungen zu machen ab
geſchnitten

Als man auf den Bahnſteig trat der einen angenehmeren Aufenthalt bot als der dumpfigriechende Warte
ſaal erblickte man Inſpektor Kramer der die Ankunft
eines Zuges zu erwarten ſchien

Wie läſtig daß Kramer hier iſt rief die Freifraugedämpft Jch werde wohl oder übel ein paar Worte
mit ihm reden müſſen

Dann biſt du wohl ſo gut Mama ihm beſſere Ord
nung ans Herz zu legen erwiderte Margaret ich mag
in dieſer Beziehung ſagen was ich will es fruchtetnichts Wenn ich nicht überall daneben ſtehe geht der

alte Schlendrian ruhig weiter
Hier iſt weder der Ort noch die Zeit zu ſolchen Ver

handlungen ſagte die Mutter ausweichend ich will es
lieber auf ein andermal verſparen

Jn der Zwiſchenzeit hatte Kramer die Damen be
merkt und kam jetzt mit abgezogenem Hute auf ſie zu

Jch habe mich zu entſchuldigen daß ich es verſäumte
Frau Baronin meine Aufwartung zu machen ich habe
derſelben Eintreffen aber erſt ſo ſpät erfahren

Das hat nichts zu ſagen Herr Kramer ich bin nur
gekommen um nach meiner Tochter zu ſehen und bedurfte

Jhrer nicht entgegnete Frau v Hagen mit etwas ge

J im in fie en berichtet umſo
mehr als das gnädige Fräulein die obwaltenden Ver denn
hältniſſe in ziemlich düſterem Licht erblickt

Das tue nicht allein ich Herr Jnſpektor das tunnoch viele mit mir um nicht zu ſagen alle verſetzte i
Margaret mit ruhiger Beſtimmtheit

Jch weiß es gnädiges Fräulein möchte mir aber die
ergebenſte Bemerkung erlauben daß es für den Fern
ſtehenden zwar leicht iſt zu verurteilen ungleich rie
riger aber zu urteilen wenigſtens richtig zu urtei

Sie können mir über Dringenderes ja ſchriftlich be
richten Herr Jnſpektor nahm wieder die Freifrau das
Wort und dann komme ich ſchon im April oder An
fang Mai zu längerem Aufenthalt nach Oberhauſen

v nach der nerwarte meine tter zu einem zweitägigen
Beſuch erwiderte der Beamte

Ah
Wir ſehen uns ſehr ſelten wenn ich in die Stadtkomme nehmen mich die Geſchäfte in Anſpruch ſie aber

kann von daheim nur abkommen wenn der Vater ab
weſend iſt

Frau v Hagen erwiderte ein paar gleichgültige Worte
dann legte ſie den Arm wieder in den der Tochter und
ging in Erwartung des Zuges mit ihr auf und ab

Was ſagte der Jnſpektor zu dem Abſchluß mitBernauer fragte ſie nach einigen Augenblicken leiſe

Margaret hob die Schultern Er hätte es bei weitemvorgezogen mit Krug abzuſchießen ſagte ſie

Das iſt der Mann an den wir in den letzten Jahrendas Getreide verkauften

Und von dem man ſagt es ließe ſich niemand in der
mehr mit ihm ein ſofern ihm noch ein anderer

Ausweg offen ſteht Die Geſchäfte mit Krug ſind wohl
auch eine der Urſachen der ſinkenden Rente entgegnete
Margaret

Das kann ich nicht beurteilen
Jch verſichere dir Mama daß kaum daran zu zwei

feln iſt Du wirſt dem Jnſpektor beim nächſten Ter
min doch kündigen

Jch denke obgleich es entſetzlich ſchwer hält einen
tüchtigen und zuverläſſigen Mann zu finden für einen
Poſten dieſer Art

Wir wollen ſchon einen finden
zwungener Freundlichkeit
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Mindeſtens eine ebenſo gute Kr Frmnndenn eine ſchlechtere iſt kaum n wie
Daß du das ſo genau zu beurteilen weißtziehen Sedenſels unund rückſichtsvoll ne r
liegen unwiderlegbare Beweiſe bisher t T

und man hat auch gegen Untergebene Höflichkeiten die ein wirklich Gebildeter niemals verleht t

was ſeine Mutter betrifft die eine recht
Frau iſt ſo wäre es mir lieber wenn du dich ihr fern
hielteſt Kannſt du ein Zuſammentreffen aber nicht v
meiden ſo mußt du natürlich auch ſie anſtändig behandeln

Margaret ſchaute die Mutter verwundert an die
veben gemachten Empfehlungen fielen ihr auf Jch
doch gegen jedermann höflich Mama e um
ſtände mache ich mit Kramer allerdings nichtſcheint mir auch keine Veranlaſſung dazu v an e zu

ſein ſagte ſieDer erwartete Zug wurde jetzt in der Ferne ſichtbar

und die Freifrau trat weiter gegen das Gleiſe vor um
raſch einſteigen zu können denn in Oberhauſen hatten
die Züge nur einen kurzen Aufenthalt

lſo Margaret Vorſicht im Verkehr mit MaxBoran den Leuten keinen Anlaß zu albernen Ver
mutungen geben ſagte ſie im Einſteigen

Jch tue vichts Unrechtes Mama ſei ganz ruhig
erwiderte die junge Dame
Sie blieb auf dem Bahnſteig ſtehen bis der Zug um

die nächſte Biegung herumgefahren war dann verließ ſie
den kleinen Bahnhof und kehrte ins Schloß zurück Sie

war recht nachdenklich geſtimmt ſelbſt ein wenig beun
ruhigt Was die Ermahnungen wegen ihres Verhal
tens gegen den Jnſpektor wohl zu bedeuten hatten und
warum ſie ſeiner Mutter aus dem Wege gehen ſollte
Das war doch recht ſonderbar und dachte man länger
darüber nach ſo drängte ſich unwillkürlich die Ver
mutung auf daß beſondere Gründe zu dieſer auffälligen
Rückſichtnahme vorliegen müßten Verſtand die
Mutter von land wirtſchaftlichen Angelegenheiten auchnur wenig daß Kramert Wirtſchaftsſyſtem nicht zu

ihren Gunſten diente mußte ſie immerhin ſehen ſie ſah
es auch und beließ ihn trotzdem in ſeiner Stellungl
Das war rätſelhaft und auch beſorgniserregend
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Bekanntmachung
Die Anerkenntniſſe und Quer e 4 die bei der

Pferdeaushebung am 3 und 4 von der Aushebungs Kommiſſion a ſten e Wagen und Ge
ſchirre ſind vom 10 reäha an im Militärbüro Dreyhauptſtr 6 II immer Nr 66 in der Zeit von 1 vor
mittags und Uhr nachmittags ar el
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nnen
Zu dieſem Zwecke hat jeder Empfänger ein Verzeich

nis der von ihm angekauften Wagen und Geſchirre ſowie
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Bei der Anmeldung ſind Tauf und Impfſchein vorzulegen
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Vertretung h05266J Dr Herzan Dr Roceo Dr TausehDie außerordentliche Gen eneralverſammlung
des iſraelitiſchen Frauenvereins

findet Mittw den Auguſt er mit 2 a zar und ſorechugs dank I
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papieren Dokumenten etc Ga 18

Vermögensverwaltung
Entgegennahme von verschlossenen Depots

r x
IIIIIIIII

c eaunsbebungs

So r d A000A4

V

Vereine werden

dienſt vom 6 gut
e vit zu ſehr
ereits in Anfaann e zu ſten

Dieer Aktien Brauerei Deſſau

Anzug ke Bind oder Uniform Ordenaus Stehen e len er ren

Major a 7 Z Berſhender

Deutsch Evangelischer Frauenbung

folgende 2 aben
rbeits
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ihre Arbeitsſtellen verloren haben 5509Wir weiſen den aloa Nähere enthaltenden Au z des N Frauen
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Bratcwurst Clöckle3 Vaterland ruft Auf diesem Wege rufe

allen meinen leben Gästen Freunden und Bekannten ein herzliohes Auf wiedersehen u

Während meiner Abwesenheit wird meine Frau
bemüht sein das Geschäft in bekanntem Stil ohne
Störung weiterzuführen Wer in ädlesen gehweren
Tagen einige erheiternde Stunden verleben will ist
freundlichst eingeladen Damit die grossen Kosten
die auf einem derartigen Geschäft ruhen elniger
massen gedeckt werden bitte ſieh um gütige Unter
stützung durch Besueh meines Lokales von Seiten
meines lieben Publikums Autf Wiedersehen,
bos271 Reinhold Noack
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gewiſſenhaft und umſſchtig erten unter P belegenen im Grundbuchean h e d Off Band I Blatt 30 auf den
Namen des Gaſtwirts Otto
Schärf ein en enen Grund
ſtücks wir eilen einDer auf den
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1Teppich 4 Stühle 1 Waſch
toilette 1 Bild

zwansgwele g Barsabla
Wa dt äeher
hreührt leiſtungsfähige Arme

III veteripärt 1 4
Tel 1087 a en

üol

weiſe ferner r2 engl Bettſtell ,1 a
toilette 1 Kleiderſchranv a ſels eng 1 Küchenn Oelgemälde

b117

Aufruf
an die Frauen und Fungfrauen in Halle

Mädchen u Frauen aller Stände die den ehrlwurf c haben auch r uc7 u

h i tag ten nmitta n der Aula de n Locrer icölle Alte Strenge en et e u bfür die Krieger Strme e u d Se e e et
weiſen zu laſſen Au lche dieHauſe ſtricken wollen r e ren needeldenkende e und an et t ſich an
dieſem ſegensreichen Werke zu T a unſere
Geſchäftsſtellen

Karl Booeh B 1/2Bruno Freytag Leipz ges 100
reichliche Spenden an Geld und Wo
Meldungen ſind an dieſelben Seder Unterzeichneten zu Fepten e o
dem Roten Kreuz zugeführt
r Geh Rat Bliedermann Oberamtm Böttieher
rau Marie e Fräulein Antonle Franizd F Frau Superintendem Korlaeh m

Srunort rau Forſtrat Heinersäertidaurger Frau l erat Koll Frau egiereedh
baumeifter Fr Kalimoyer Frau Dr Eohlnergt rau
Profeſſor Krieto, Frau Dr Krukenberg Frau DrFräulein Reubaner Frau Paſt e e rau Land
erichtsdirektor Panse m rau Proeſſor Roth Fräulein R e erEmil Steekner Frau Pera von n au Pro

feſſor Schmidt Kirchtor rau Geheimrat Seh rauDr 227 an Geheimrat Sehreyer Frau Rüliha
Sehwartzkopff Frau Stadtrat T7opelmann u Dr Voigt

eber Gr Märkerſtr Frau Dr Witihbaverrau Drräulein Marie Ziervogel Herr Bruno Freytag Hs Regierungsbaumeiſter Fr Kallmeyer

e fFamilien Nachrichten

err

Naehrufk
Am 9 August starb nach lIän

lieber Kollege der Fleischermeister

krledrich Relfchardt
Durch seinen ausgeprägten Gerech

3 277

keitssinn und
offenen guten Charakter gewann er sich die Herzen
aller seiner Kollegen Sein Andenken werden wir
in Ehren halten

Fleiseher Innung zu Halle a d S
Der Vorstand

Die findet Mittwoch 3 Uhr von äer
Kapelle des Nordfriedhofes aus sta

Statt beſonderer a 777
Für die vielen Beweiſe herzlicher Teilnahmebeim Hinſcheiden unſeres lieben Entf ſafetten ſagen

wir hiermit unfern herzlichſten Dan
Im Namen der Hinterbliebenen

Hedwig Gieheler geb Werner
203766

Dank
Zurückgekehrt vom Grabe unſererlieben Mutter

Schwieger und r FrauEmllie Hildebrandſager wir hiermit unſern herzlichen Dank Be
onderen Dank Herrn Paſtor c die ſchöne

Grabrede ſowie Herrn Lehrer Zſchüntzſch u der
in end zu Neukirchen und allen denen dieihren Sarg v reich mit Kränzen ſchmückten und

ſie zur e a moggendorf den uguDie trautruben Hinterbliebenen

Für die Beweiſe herzlicher Teilnahme beim
Hinſcheiden unſeres lieben Sohnes ſagen wir
Herrn Paſtor Kleemann für ſeine troſt
reichen Worte herzlichen Dank Ferner ſei un
ſeren lieben Verwandten und Freunden ſowie
dem Radfahrer Verein und der Jugend von
Cottenz herzlicher Dank geſagt 244

Die tieftrauernden Hiuterbliebenen

Familie Barth
Cottenz

l Die Beerdigung der Frau
Anna Pudor geb Welteiltlich u unerwartet mein I nae ann unſer Kapelle Ka friedsofes

I auter Vater Schwieger aus ſtatt
J und Großvater BruderSnte e Schwager

der GlaſerThiele a leereUm ſtilles Beileid bitten Vermählung eigen hier
Die trangrnäden KHinter

hlebenen
Halle afS Karlſtr 21
Die 2 findetZitt war g Aug 1914

Uhr von derSeich alle aus ſtatt
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